
105.
DOBROCK-
Turnier

9. – 12.
August 2012

in der
Wingst

Spaß, Sport &
Spannung





Inhalt
3 Grußwort Schirmherr
5 Grußwort Turnierchef, Zeitplan

6 – 8 Zeitplan
9 Dobrock aktuell –

Förderkreis Abreiteplatz,
Eintrittspreise

10 – 11 Dobrock aktuell –
Spring- und Dressurprüfungen

12 Dobrock aktuell –
Hergen Forkert

13 Dobrock aktuell –
Kathleen Keller

14 – 16 Ausbildungs- und Turnierstall
Pape

18 – 19 Turnierorganisation –
Helfer Team

20 Nachwuchsporträt –
Alina Kristin Stolter

21 Dobrock aktuell –
Schauprogramm

22 Zucht –
Olympiapferd Desperados

23 Deister-Springpferde-
Championat

24 – 25 Dobrocker Bilderbogen
26 Impressum
27 Sport – Duhner Wattrennen

28 – 29 Reiterporträt – Familie Baumgart
31 Züchterporträt –

Kerstin und Nicole Mahler
33 Landesmeisterschaften Hannover

34 – 35 Vereine –
RuV Hechthausen-Basbeck

36 Reiterporträt –
Yvonne Brümmer

37 Turnierorganisation –
Herr der Startertafeln

39 Memorandum – Otto von Bargen
40 – 42 Sponsoren- und Förderer
44 – 45 Teilnehmerliste

46 Turnierorganisation

Grußwort Schirmherr 3

Liebe Leser des
Dobrock-Journals
und Besucher des
105. Dobrock-

Turniers,

auch in diesem Jahr habe ich das Dobrock-
Turnier fest in meinem Terminkalender ein-
geplant. Gleich nach der Olympiade in Lon-
don geht es direkt in die Wingst. Nicht um-
sonst habe ich zum zwölftenMal die Schirm-
herrschaft für das Traditionsturnier an der
Unterelbe übernommen.

Mich beeindruckt immer wieder, wie es dem
Organisationsteam gelingt, attraktiveWett-
bewerbe auf die Beine zu stellen, bei denen
die ländliche Reitereimit dem internationalen
Spitzensport zusammengeführt wird. Das
Motto „von Reitern für Reiter“ gilt auf dem
Dobrock seit Jahrzehnten, denn der Dobrock
ist Treffpunkt für die Top-Sportler und die re-
gionalen Reiter gleichermaßen. Diese Mi-
schung ist einzigartig in Deutschland. So re-
nommierte Reitsportveranstaltungenwie das
Spring- und Dressurderby in Hamburg oder
das CHIO in Aachen wären ohne Reitturnie-
re wie auf dem Dobrock gar nicht denkbar.
Denn hier werden die Grundlagen für die Zu-
kunft des Reitsports gelegt.

Von den Kreismeisterschaften, der Führzü-
gelklasse, den Reitpferdeprüfungen, dem
Grand Prix Spezial bis hin zum Großen Preis
des Landkreises Cuxhaven wird dem Publi-
kum eine reichhaltige und abwechslungsrei-
che Mixtur aus Pferdesport und -zucht ge-
boten. Mit der sechsten Auflage des Deister-
Springpferde-Championats bekommt das Do-
brock-Turnier auch für die Pferdezüchter eine
immer größere Bedeutung. Denn diese Nach-
wuchsprüfung für die besten vier-, fünf- und
sechsjährigen Springpferde aller Zuchtge-
biete gibt es in Deutschland kein zweitesMal.

Ich wünsche allen Besuchern spannende Rit-
te und viel Vergnügen bei der 105. Auflage
des Dobrock-Turniers in der Wingst.

Paul Schockemöhle
Schirmherr

des 105. Dobrock-Turniers

Zum Titelbild:
Hergen Forkert gewann 2011
mit dem 13-jährigen Hannoveraner
Wallach Elton John den Großen Preis
des Landkreises Cuxhaven und der
Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln.

Foto: Jürgen Stroscher
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Grußwort Turnierchef 5

alles ist gerichtet –
das Starterfeld
komplett, die letz-
ten Sponsoren mit
im Boot und die
Schönheitsrepara-
turen abgeschlos-
sen. Nach vielen

Wochen intensivster Vorbereitung sind al-
le froh, dass eswieder losgeht auf demDo-
brock. Vier erlebnisreiche Tage mit Reiter
und Pferden in derWingst liegen vor uns.

Die Reiter haben auf dem Dobrock tradi-
tionell die Chance, vor allem ihre jungen
talentierten Pferde in zahlreichen Touren
und auf unterschiedlichem Niveau zum
Einsatz zu bringen. Nicht nur der Spitzen-
sport soll auf dem Dobrock zum Zuge
kommen, sondern auch die sogenannten

Sieger von morgen. Noch umfangreicher
und attraktiver sind auch die Dressur-
wettbewerbe geworden.
Aber es ist nicht nur die Faszination Reit-
sport, die den Reiz am Turnier an der Un-
terelbe ausmacht, es ist auch die harmo-
nische und familiäre Atmosphäre, die von
allen Reitern und Zuschauern gleicher-
maßen geschätzt wird. Selbst der Nieder-
sächsischeMinisterpräsident DavidMcAl-
lister nutzt die Turniertage in der Wingst
zur Entspannung und um sich mit alten
Freunden zu treffen. Als Generalbundes-
anwältin a.D. besitzt Monika Harms ein
noch größeres Herz für den Reiternach-
wuchs. Schon seit Jahren engagiert sie sich
für das Reitturnier. Umso wichtiger, weil
auch unser verstorbener Platzwart Otto
von Bargen schon immer gerade die jun-
gen Reitsportler besonders im Blick hatte.

Wir streben mit unserem Turnier am En-
de immer eine schwarze Null an. Was
sonst an anderen Turnierorten nur auf pro-
fessioneller Basis umgesetzt werden kann,
wird bei uns durch ein außergewöhnlich
hohes Maß an ehrenamtlichem Engage-
mentmöglich. Deshalb freue ichmich um-
somehr darüber, dass vor kurzem ein För-
derkreis Dobrock-Turnier ins Leben geru-
fen wurde, der wesentlich zur Sanierung
des Vorbereitungsplatzes am Springpar-
cours beigetragen hat.

So, nunwünsche ich allen Gästen und Zu-
schauern viel Spaß und spannenden Reit-
sport während der vier Turniertage.

Dr. Martin Lübbeke
Turnierchef

Liebe Leser des Dobrock-Journals, liebe Reiterinnen und Reiter,
verehrte Ehrengäste, Sponsoren und Förderer,

Donnerstag, 9. August 2012 – Zeitplan
Zeit Platz Prf.-Nr. Prüfung Starter
8:00 SPR I 8 Springprüfung Kl. M* 103

Preis des TOYOTA-Autohauses Harro Weiß, Wingst
Dotierung: Ehrenpreis und 300,00 EUR

11:45 SPR I 15 Springpferdeprüfung Kl. A** 73
Preis der Firma Heidemann Recycling GmbH, Stade
und der RaiffeisenWeser-Elbe eG, Bad Bederkesa
und von Dr. med. Klaus und Inge Lefevre, Sittensen
Dotierung: Ehrenpreis und 150,00 EUR

12:00 SPR II 5 Springprüfung Kl. M** 128
Preis gestiftet vonWerner Hohloch, Springe
Dotierung: Ehrenpreis und 500,00 EUR

14:00 SPR I 16 Springpferdeprüfung Kl. L 116
Preis der Donner’s Hotel GmbH, Cuxhaven und
Frau Dr. Gitta Reimers, Großhansdorf und der Hengststation Jens Meyer, Dorum
Dotierung : Ehrenpreis und 200,00 EUR

16:00 SPR II 48 Stilspringprüfung Kl. A** 31
Preis der Bäckerei Hans Buck, Cadenberge
Dotierung : Ehrenpreis und 150,00 EUR

17:30 SPR I 17 Springpferdeprüfung Kl. M* 101
Preis von Dipl. Ing. Johann Voß und Frau, Cuxhaven
Seniorenzentrum »Haus Bartholomäus« Karl-Heinz und Elisabeth Blohm
und Ferdinand Lühmann, Cuxhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 300,00 EUR

17:30 SPR II 47 Springprüfung Kl. A** 60
Preis des Badstudios Röndigs, Stade
und der Familie Günter und Susanne Junge, Cadenberge
Dotierung: Ehrenpreis und 150,00 EUR

19:30 Abreite- 41 Jagdpferdeprüfung Kl. A 18
platz Preis der Familie Ingeborg und Siegfried Mett, Cuxhaven
Dressur Dotierung : Ehrenpreis und 150,00 EUR
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6 Zeitplan

Freitag, 10. August 2012 – Zeitplan
Zeit Platz Prf.-Nr. Prüfung Starter

8:30 SPR I 9 Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. M** 109
Preis der Firma Alfred Paulsen GmbH& Co KG, Otterndorf
und des Herrn Dietrich Callwitz, Cuxhaven
Dotierung : Ehrenpreis und 500,00 EUR

8:30 A I 32 Dressurprüfung Kl. M** 41
Preis von Frau Karla Schad, Bremen und
Bernhard Schaerffer, Guderhandviertel
Dotierung : Ehrenpreis und 500,00 EUR

9:00 SPR II 23 Springpferdeprüfung Kl. L 5-jährige Pferde 36
Preis des Steuerbüros Zeeck, Rehm& Zeeck, Cadenberge
Dotierung : Ehrenpreis und 200,00 EUR

10:30 SPR II 37 Springprüfung Kl. L 82
Preis der Firma Bodo Freimuth GmbH& Co KG Tiefbau, Bülkau und
der Firma IBEN GmbH, Bremerhaven
Harms & Reinsch KG, Tierkörperverwertung, Wanna
Dotierung: Ehrenpreis und 200,00 EUR

11:30 A II 34 Dressurprüfung Kl. L – Trense – 47
Preis der Familie Dr. Hans-Werner Kranz, Balje
Dotierung: Ehrenpreis und 200,00 EUR

12:00 SPR I 6 Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. S* 131
Preis der Firma mibau, Baustoffhandel GmbH, Cadenberge und
der Breuer & Denzel GmbH, Immobilien und Hausverwaltung, Bremerhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 1.500,00 EUR

12:00 A I 27 Dressurprüfung Kl. S* – Prix St. Georges – 49
Preis der Firma Ernst Krethe GmbH, Cadenberge und
der Hengststation Pape, Hemmoor
Dotierung: Ehrenpreis und 1.000,00 EUR

13:00 SPR II 38 Springprüfung Kl. L 94
Preis des Landcafes Feuerschütz, Inh. Irmgard Fromhage, Bergen / Eversen
und Kai Johansen Handelsimmobilien GmbH, Hechthausen
Dotierung: Ehrenpreis und 200,00 EUR

16:00 SPR II 51 Vormustern eines Pferdes 44
Preis der Familie UweWichers, Wingst
Dotierung: Ehrenpreise

16:15 A I 46 Dressurprüfung Kl. A 40
Preis gegeben von der Kreistagsabgeordneten Jutta Popp, Hemmoor
Dotierung: Ehrenpreis und 150,00 EUR

16:30 SPR I 1 Springprüfung Kl. S* 75
Preis der Stadtsparkasse Cuxhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 2.500,00 EUR

16:45 A II 45 Dressurprüfung Kl. A 73
Preis des Dr. med. dent. Stefan Schön, Hemmoor und
von Brigitte Kamps und Herrn Garbade, Cuxhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 150,00 EUR

18:45 SPR I Schaubilder: 24-Quadrille des URRFV, Bülkauer Trompetercorps,
Jagdhornbläser Wingst, Fahrsport an der Unterelbe

20:00 SPR I 12 Springprüfung Kl. S* für Amazonen 49
Preis des Stader Tageblatt und der FirmaMöbel Jähnichen, Stade
Dotierung: Ehrenpreis und 2.000,00 EUR

22:00 SPR I 13 Mächtigkeits-Springprüfung Kl. S* 19
Preis der VGH Hannover, Brandkasse und Provinzial Lebensversicherung,
Hannover und der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln, Bremerhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 4.000,00 EUR

unter
Flutlicht

unter
Flutlicht
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Samstag, 11. August 2012 – Zeitplan
Zeit Platz Prf.-Nr. Prüfung Starter

7:00 SPR I 10 Springprüfung Kl. M** mit Stechen 45
Preis der Niederelbe-Zeitung, Otterndorf
Dotierung: Ehrenpreis und 600,00 EUR

7:30 A II 35 Dressurprüfung Kl. L – Kandare – 41
Preis der Manfred Hölting GmbH,Tischlerei - Zimmerei, Burweg
Dotierung : Ehrenpreis und 200,00 EUR

7:30 A II 33 Dressurprüfung Kl. S* – St. Georg Special – 38
Preis der Volksbank Stade-Cuxhaven eG
Dotierung : Ehrenpreis und 1.000,00 EUR

8:30 SPR I 11 Springprüfung Kl. S* 69
Preis der Frankonia-Eurobau AG, Nettetal
Dotierung : Ehrenpreis und 1.000,00 EUR

10:30 SPR I 24 Stilspringprüfung Kl. L mit Stechen 22
Halbfinalprüfung 2012 der Warsteiner Reitsport Förderung
Dotierung : Ehrenpreis und 250,00 EUR

11:30 A I 28 Dressurprüfung Kl. S** Intermediaire I 31
Preis der Stadtsparkasse Cuxhaven
Dotierung : Ehrenpreis und 1.000,00 EUR

11:30 SPR I 18 Springpferdeprüfung Kl. L* (4-j. Pferde) 25
Finale VI. Dobrocker “Deister“-Springpferde-Championat
Preis der Brauerei Felsenkeller Herford und der Fa. Bier-Harlos, Bremerhaven
Dotierung : Ehrenpreis und 300,00 EUR und Ausbildungsgratifikation 2.000,- EUR

11:30 A II 42 Reitpferdeprüfung (3+4-j. Pferde) 42
Preis des Hannoveraner Verbandes Verden
und des Stader Bezirksverbandes hannoverscher Warmblutzüchter
Dotierung : Ehrenpreis und 150,00 EUR

12:00 Lamstedt 50 Geländeritt Kl. A „Fritz-Butt-Gedächtnispreis“ 21
Steingarten Geld und Ehrenpreis gegeben von Frau Anne-Kathrin Butt, Otterndorf

Dotierung: Ehrenpreis und 150,00 EUR
13:00 SPR II 7 Springprüfung Kl. S mit Stechen* 119

Preis der Firma Viebrock-Haus GmbH
Dotierung : Ehrenpreis und 2.000,00 EUR

13:00 SPR I 19 Springpferdeprüfung Kl. L* (5-j. Pferde) 25
VI. Dobrocker „Deister“-Springpferde-Championat
Preis des Herrn Dietrich Callwitz, Cuxhaven
Dotierung : Ehrenpreis und 300,00 EUR

anschl. SPR I 20 Springpferdeprüfung Kl. L* (5-j. Pferde) 8
Finale VI. Dobrocker „Deister“-Springpferde-Championat
Preis des Ritterschaftlichen Kreditinstituts Stade, RKI gegr. 1826
Dotierung : Ehrenpreis und 400,00 EUR und Ausbildungsgratifikation 2.500,- EUR

14:30 A II 36 Dressurprüfung Kl. M* 22
Preis Rechtsanwältin Karin Ritter, Oberndorf
Dotierung : Ehrenpreis und 300,00 EUR

14:30 A I 25 Dressurprüfung Kl. S*** „Grand Prix de Dressage“ 28
– in memoriam Hans-Heinrich Isenbart –
Preis von Prof. Monika Harms, Wingst
Dotierung : Ehrenpreis und 2.500,00 EUR

15:00 SPR I 21 Springpferdeprüfung Kl. M* (6-j. Pferde)
VI. Dobrocker „Deister“-Springpferde-Championat 25
Preis des Herrn Dietrich Callwitz, Cuxhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 400,00 EUR

anschl. SPR I 22 Springprüfung Kl. M* (6-j. Pferde) 8
Finale VI. Dobrocker „Deister“-Springpferde-Championat
„Gera-Preis“ der Familie Harm und Ingela Thormählen, Kollmar (Holstein)
Dotierung: Ehrenpreis und 450,00 EUR und Ausbildungsgratifikation 3.000,- EUR
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Samstag, 11. August 2012 – Zeitplan
Zeit Platz Prf.-Nr. Prüfung Starter

Sonntag, 12. August 2012 – Zeitplan
Zeit Platz Prf.-Nr. Prüfung Starter
8:30 SPR I 39 Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. M* 51

Preis der Firma Uhtenwoldt GmbH, Oberndorf und
der Firma Erwin Gooß GmbH& Co. KG, Otterndorf
Dotierung: Ehrenpreis und 300,00 EUR

9:00 Halle 52 Dressurwettbewerb für Mannschaften – Abteilungsreiten – ca. 18
Preis der Firma Alfred Paulsen GmbH& Co KG, Otterndorf

9:30 A I 31 Dressurpferdeprüfung Kl. M 13
Preis von Nicole Neese, Dr. Mareike Franke, Kristin und Dr. Ann-Britt Steen
Dotierung: Ehrenpreis und 300,00 EUR

10:30 SPR I 4 Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. S* 65
Preis des Autohauses Köster GmbH& Co KG, Ihlienworth
Dotierung: Ehrenpreis und 1.500,00 EUR

11:30 A II 43 Reitpferdeprüfung „Land Hadelner Reitpferdepreis 2012“ 8
Preis der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln, Bremerhaven
Dotierung: Ehrenpreis und 250,00 EUR

12:30 SPR II 53 Reiterwettbewerb 27
Preis der Frau Prof. Monika Harms, Wingst
Dotierung : Ehrenpreise

12:30 A I 26 Dressurprüfung Kl. S*** „Grand Prix Special“ 12
Preis der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln, Bremerhaven und der
VGH Hannover, Brandkasse und Provinzial Lebensversicherung, Hannover
Dotierung : Ehrenpreis und 3.000,00 EUR

12:30 SPR I Platzierung „Land Hadelner Reitpferdepreis 2012“
bis Schaubilder: u. a. Reitabteilungen des URRFV, Führzügel-Schaubild,

14:30 Fahrsport an der Unterelbe, Platzierung Prüfung 26
15:00 SPR I 3 Springprüfung Kl S*** „Großer Preis“ 58

des Landkreises Cuxhaven und der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln
Dotierung : Ehrenpreis und 15.000,00 EUR

ca. 17:30 Die große 24-er Quadrille der Unterelbeschen Reiterei
Platzierungen aus dem Bereich des URRFV, Aufmarsch der Reitvereine

16:30 A II 30 Dressurpferdeprüfung Kl. L. 33
Preis gegeben vom Ausbildungsstall Andreas Quaas, Oberndorf und
Kffr. Tanja Quaas, Dipl. Steuerberaterin, Oberndorf
Dotierung : Ehrenpreis und 200,00 EUR

17:15 SPR I 49 „Paulsen-Cup“ Mannschaftsspringprüfung Kl. A*mit 1 Umlauf ca. 11
Preis der Firma Alfred Paulsen GmbH& Co KG, Otterndorf
Dotierung : Ehrenpreis und 150,00 EUR

17:30 SPR II 40 Eignungprüfung Kl. A für Reitpferde 29
Preis der Firma Tischlerei Poppe, Inh. Frank Poppe, Wingst
Dotierung: Ehrenpreis und 150,00 EUR

18:00 A I 29 Dressurprüfung Kl. S** Intermediare I - Kür 8
Preis der Familie Jutta und Dr. Harald Böckenkamp, Otterndorf
Dotierung: Ehrenpreis und 1.000,00 EUR

19:00 SPR I Kreismeisterehrung 2012 ausgestattet vom Kreissportbund Cuxhaven,
Fohlenpräsentation, Platzierungen

20:00 SPR I 2 Springprüfung Kl. S** mit Stechen 68
„Überfliegerpreis“ der Airbus Deutschland GmbH, Stade
Dotierung: Ehrenpreis und 5.000,00 EUR

22:00 SPR I 14 Barrierenspringprüfung Kl. S* 29
Preis der EWE AG, Oldenburg, Dotierung: Ehrenpreis und 3.000,00 EURunter

Flutlicht

unter
Flutlicht
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105. Dobrock-Turnier –
Förderkreis Abreiteplatz

Von Reitern
für Reiter

In gemütlicher Runde kamen Springreiter Uwe
Schmitz und Pferdezüchter Harm Thormählen im
letzten Jahr auf die Idee, einen Freundeskreis für

das Dobrock-Turnier ins Leben zu rufen.
Herausgekommen ist der Förderkreis

Abreiteplatz – und das mit Erfolg. 2012 wird ein
von Grund auf sanierter Vorbereitungsplatz am

Hauptparcours den Springreitern beste
Trainingsbedingungen bieten.

EINTRITTSPREISE – 105. Dobrock-Turnier 2012

DONNERSTAG:
Erwachsene ab 16 Jahren 3,– €

FREITAG, SAMSTAG & SONNTAG je Tag:
Erwachsene ab 16 Jahren 8,– €

DAUERKARTE für alle vier Veranstaltungstage:
Erwachsene ab 16 Jahren 17,– €

PARKGEBÜHR an allen Tagen pro Tag:
PKW 2,– € • LKW 4,– €

Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre haben an allen Tagen freien Eintritt!

Wir wollten als Teilnehmer am
Dobrock-Turnier die Dinge ein-
mal selbst in die Hand nehmen.

Denn wenn jeder Reiter ein paar Euro zur
Sanierung des Abreiteplatzes beitragen
würde, wäre das die beste Lösung, um auch
die letzte Schwachstelle auf dem Turnier-
gelände zu beseitigen. Schließlich unter-
nimmt der Veranstalter alles dafür, dass
wir Reiter von Jahr zu Jahr beste sportliche
Gegebenheiten auf dem Dobrock vorfin-
den“,meint der 54-jährige Springreiter Uwe
Schmitz. „Ein Einsatz für das Dobrock-
Turnier lohnt sich.“

Spontan erklärten sich Tjark Nagel, Stefan
Aust und Paul Schockemöhle dazu bereit,
das Vorhaben der beiden Reitsportfreun-
de zu unterstützen. Anfang 2012 ging dann
ein von den oben genannten Förderern un-
terschriebener Brief an alle Teilnehmer des
Reitturniers. Kleinere Spenden kamen aus
der Reiterszene zusammen, wobei die fi-
nanzstarken Sponsoren aber wohl den grö-
ßeren Beitrag an den Kosten für die Bau-
maßnahmen am Abreiteplatz übernom-
men haben. Ein besonderer Dank gilt auch
der Firma Mibau mit ihren Geschäftsfüh-

rern Jos van derMeer und Hans-
Jürgen Hartmann. Denn ohne
deren Engagement hätte die Sa-
nierung des Abreiteplatzes nicht
in die Tat umgesetzt werden
können.

„Als 20-Jähriger bin ich 1978 das
erste Mal auf dem Dobrock ge-
ritten. Das Springerlebnis in der
Wingst hat bei mir einen blei-
benden Eindruck hinterlassen.
Das war so etwas wie Liebe auf
den ersten Blick“, erinnert sich
der geborene Westfale Uwe
Schmitz. Als junger Reiter hat er seine Reit-
ausbildung an der Bundeswehrsportschu-
le in Warendorf durchlaufen. Sein Trainer
war kein Geringerer als die lebende Rei-
terlegende Hans-Günter Winkler. Als der
Familienbetrieb der Eltern ihn aber voll in
Anspruch nahm, blieb der Reitsport für
Uwe Schmitz aus Zeitgründen leider auf
der Strecke.

Aber die Zeiten ändern sich. Nach genau
30 Jahren ist Uwe Schmitz in den Reitsport
zurückgekehrt und gleich wieder beim Do-
brock-Turnier 2008 angetreten. „Ich habe

mich kurzfristig auch in anderen Sportar-
ten wie demGolfen versucht, aber sie wa-
ren mir alle zu langweilig. Heute komme
ich mit meiner ganzen Familie in die
Wingst, dafür wird sich richtig Urlaub ge-
nommen und nur dem Reitsport gewid-
met.“ DenGrundstein für seine heutige Rei-
terei hat er mit dem Kauf von einigen jun-
gen Pferden gelegt. Beste Springpferde
kann man bei Harm Thormählen be-
kommen. Kein Wunder also, dass sich die
beiden Pferdefachmänner bestens verste-
hen und einiges auf dem Dobrock bewir-
ken können.

Springreiter Uwe Schmitz engagiert sich für
das Dobrock-Turnier.

Der Freundeskreis Dobrock-Turnier hat in
Eigenregie die Sanierung des Abreiteplatzes am

Hauptspringparcours durchgeführt.
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Wir freuen uns alle darauf,
wenn es endlich wieder
los geht“, sieht auch Tur-

nierchef Dr. Martin Lübbeke der Reit-
sportveranstaltung erwartungsvoll
entgegen, „denn dann wissen wir,
dass sich dieMühen vor dem Turnier
gelohnt haben.“ Mit seinen Mit-
streitern Rolf Michnick und Stefan
Woltmann hat er lange Abende ver-
bracht, um die formalen Dinge zu re-
geln und die Organisation in perfek-
te Bahnen zu lenken. Für einen rei-
bungslosen Ablauf ist die Turnierlei-
tung ohnehin bekannt.

Vorbereitung
Aber nicht nur die „Chefs“ haben an-
strengendeWochen hinter sich, son-
dern auch die zahlreichen Helfer im
Hintergrund, die mit großen Einsatz
dafür gesorgt haben, dass sich die
Reiter auf dem Dobrock wieder
wohlfühlen und unter besten Be-
dingungen ihrem Sport nach gehen
können. Über 500 Teilnehmer aus 22
Nationen mit etwa 2.000 Pferden
haben sich angesagt.

Es gehen so namhafte Reiter wie Sö-
ren und Charlotte von Rönne, Imke
Harms, Hergen Forkert, Jörg Kreutz-
mann, Peter Teeuwen, Dirk Schröder,
Florian Meyer Zu Hartum oder Inga
Czwalina an den Start. Ebenso sind
Kreis-, Bezirks- und Landesmeister im
Springparcours oder Dressurviereck
zu sehen. Nachwuchstalente aller Al-
tersklassen – Ponyreiter, Junioren
und Junge Reiter – sowie die kleins-
ten Pferdefreunde in der Führzügel-
klasse fiebern ihren aufregenden Rit-
ten entgegen. Internationale Reiter
mischen sichmit den regionalen Grö-
ßen und der Elite vieler deutscher
Landesverbände. Die Kreismeister-
schaften genießen traditionell einen
hohen Stellenwert auf demDobrock.
Spannend wird es auch, wenn sich
am Samstag die Mannschaften aus
den Vereinen des „Unterelbeschen“
im Springparcours messen werden.

Höhepunkt

Als sportlicher Höhepunkt verspricht
vor allem der Große Preis des Land-

105. Dobrock-Turnier – Spring- und Dressurprüfungen

Spannung, Sport und Spaß
„Ich denke, wir können den Zuschauern beim 105. Dobrock-Turnier wieder spannenden Sport
bieten. Ein tolles Nennungsergebnis zeigt, dass wir mit unserer Ausschreibung auch 2012

richtig liegen. Gerade die mittleren Prüfungen wie das Einlaufspringen am Donnerstag oder
das Zwei-Phasen-Springen am Freitag werden besonders gut angenommen. Erfreulich auch,
dass das Barrierenspringen am Samstag einen langen Abend unter Flutlicht verspricht“, gibt
Geschäftsführer Rolf Michnick einen positiven Ausblick auf die vier Turniertage in der Wingst.

Imke Harms Charlotte von Rönne Catherine Hatlapa Inga Czwalina

Der Lokalmatador Mikko Mäentausta
will auch im Großen Preis sein Können zeigen,
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kreises Cuxhaven am Sonntagnachmit-
tag Spitzensport. Denn es sind nicht nur
viele der Gewinner aus den letzten Jah-
ren wieder dabei, wenn es um das mit
15.000 Euro dotierte Springen der Kreis-
sparkasseWesermünde-Hadeln geht. Zu
den Geheimfavoriten dürfen sich sicher
auch die niedersächsischen Reiter Hilmar
Meyer, Oliver Ross, Christian Glienewin-
kel, Josch Löhden oder Patrick Döller und
Christian Temme aus dem Oldenburger
Münsterland zählen. Natürlich ist auch
den LokalmatadorenMikkoMäentausta,
HarmWiebusch oder Jörg Peper ein Sieg
zuzutrauen. Außenseiterchancen haben
gut berittene Reiter allemal, wie die
Springprüfung Klasse S*** mit Stechen in
der letzten Jahren immer wieder bewie-
sen hat.

Die Dressurwettbewerbe sind stetig aus-
geweitet worden, so ist die Liste der Dres-
surreiter entsprechend lang. Erstmals bei
den Senioren ist Derby-Siegerin Kathleen
Keller dabei. Außerdemwerden so erfah-
rene Reiter wie Susan Pape, Inga von Hell-
dorf, Catherine Hatlapa, Anke Bergmann,
Karin Lührs, Peter Koch, Britta und Han-
nes Baumgart im Viereck zu bewundern
sein. Der Grand Prix steht ganz im Ge-
denken an den verstorbenen Hans-Hein-
rich Isenbart.

Sanierung

Das Dobrock-Turnier als ältestes Reittur-
nier in Deutschland möchte die Traditi-
on und dieWerte der ländlichen Reiterei

am Leben erhalten, es ist ein Turnier für
die Reiter. Eine Reitsportveranstaltung
dieser Größenordnung birgt aber auch
Risiken. Unterstützung bekommt der Ver-
anstalter nun vom frisch gegründeten
Freundeskreis Dobrock-Turnier, in dem
sich sowohl Reiter und Sponsoren als
auch Reitsportbegeisterte aus der Regi-
on für das Turnier in der Wingst enga-
gieren. In Eigenregie haben sie mal so-
eben die Sanierung des Abreiteplatzes
am Springparcours umgesetzt.

Ohne Sorgen bewegt sich das Dobrock-
Turnier mit einem Etat in Höhe von etwa
250.000 Euro und einemGewinngeld von
125.000 Euro wieder in der gehobenen
Kategorie der Reitsportszene in Deutsch-
land.

Peter Teuween Karin Lührs Josch Löhden
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105. Dobrock-Turnier – Vorjahressieger im Großen Preis Hergen Forkert
und Hannoveraner Elton John

Durchs Feuer gegangen

Auf jeden Fall möchte ich mit El-
ton John meinen Titel verteidi-
gen. Wenn man bei so einem

Traditionsturnier den Großen Preis ge-
winnt, dann ist es selbstverständlich im
nächsten Jahr wieder an den Start zuge-
hen“, freut sich der Bremer Springreiter
auf vier Tage hochklassigen Pferdesport
während des Dobrock-Turniers. Jeden Tag
freut sich Hergen Forkert auch darüber,
seinen Wallach Elton John noch im Stall
haben zu dürfen. Denn 2006 passierte
auf der Rückkehr vom Reitturnier in Elm-
lohe ein verhängnisvolles Unglück.

Im LKW von Hergen Forkert brach ein
Brand aus, in dem er die Pferde Elton John
und Gem Twist transportierte. „Als ich
endlich auf der Autobahn anhalten konn-
te, brannte der ganze Wagen lichterloh.
Gem Twist konnte sich von selbst befrei-
en, aber Elton John war mit dem Kopf
nach vorn angebunden“, erinnert sich
Hergen Forkert. So gab es für den Spring-
reiter keine andere Möglichkeit als sein
Pferd am Schweif aus dem hinteren Teil
des Transporters zu ziehen. „Sein ganzer
Kopf steckte noch im Feuer. Aber irgend-
wie hat er es dann doch von selbst ge-
schafft, aus dem LKW zu kommen.“
Die Köpfe der beiden Pferde waren stark
angeschwollen, und fast die gesamte Haut
am Kopf von Elton John bis aufs Fleisch ver-

kohlt. In diesem Zustand konnte Elton John
kaum atmen, geschweige denn Nahrung
selbstständig zu sich nehmen. Mit einem
Luftröhrenschnitt schafften die Ärzte aber
denWeg zur Besserung. „Wir sind jeden Tag

in die Klinik gefahren. An den ersten zehn
Tagen konnte Elton überhaupt nichts se-
hen, so haben wir viel mit ihm gespro-
chen, damit er merkte, dass wir ihn nicht
im Stich lassen.“

Täglich wurden dieWunden versorgt und
es dauerteWochen bis Elton John endlich
wieder erste kleinere Portionen von nas-
semHeu zu sich nehmen konnte. Die Psy-
che des Dunkelbraunen hat aber keines-
wegs durch die schlimmen Verletzungen
gelitten, ganz im Gegenteil. Die schwere
Zeit haben Reiter und Pferd noch enger
zusammen geschweißt. Elton John ist am
Leben geblieben, und das hat er wohl auch
zu einem großen Teil seinem Reiter Her-
gen Forkert zu verdanken.

Mittlerweile kommt aber nicht nur Elton
John mit in die Wingst, sondern fast die
ganze Familie Forkert. Die schwangere
Ehefrau Esther (geborene Stürke) wird
zwar eine Pause im Reitsattel einlegen,
dafür geht aber auch BruderMarten in der
großen Spring-Tour an den Start. Die 14-
jährige Tochter Clarissa wird ihre ersten
Erfahrungen unterWettkampfbedingun-

gen sammeln. Außerdem bietet das Do-
brock-Turnier in den Springprüfungen ge-
nügendMöglichkeiten, für den Einsatz der
talentierten Nachwuchspferde aus dem
Stall Rosenbusch in Bremen.

Im letzten Jahr gewann Hergen Forkert mit dem 13-jährigenWallach Elton John
v. Acorado den Großen Preis des Landkreises Cuxhaven und der Kreissparkasse

Wesermünde-Hadeln. Umso bemerkenswerter, weil 2006 die Ärzte dem Hannoveraner
nach einem schweren Unfall kaum noch eine Lebenschance gaben.

Aktion Titelverteidigung – Hergen Forkert
und der 13-jährige Elton John.
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105. Dobrock-Turnier – Derbysiegerin Kathleen Keller aus Harsefeld

Jüngste Derby-Siegerin dabei

DDas Dobrock-Turnier passt perfekt
in meinen Terminkalender. Die
Ausschreibung lässt es zu, dass ich

sowohl mit meinen beiden Nachwuchs-
pferden in der Kleinen Dressur-Tour, als
auchmit meinem erfahrenden PferdWon-
der im Grand Prix starten kann“, schwärmt
die junge Dressurreiterin von den Start-
möglichkeiten beimDobrock-Turnier in der
Wingst.

Die 22-Jährige kann in ihrer kurzen Reit-
karriere schon auf unzählige Erfolge im
Dressurviereck zurückblicken. Mit 13 Jahren
nahm sie an ihren ersten Landesmeister-
schaften teil, worauf fünf Titel folgten. Das
Goldene Reitabzeichen bekam sie bereits
im Alter von 14 Jahren verliehen. 2004wur-
de die Tochter von Reitmeister Dolf-Die-
tram Keller Europameisterin mit der deut-
schen Mannschaft der Junioren. Als Junge
Reiterin konnte sie 2008 wiederum in der
Teamwertung den Vize-Europameistertitel
holen. Und als jüngste Reiterin aller Zeiten
schaffte sie 2011 den Dressur-Derby-Sieg in
Hamburg. Umso bemerkenswerter weil
auch ihrem Vater mit dem Hengst De Niro
2003 das gleiche Kunststück gelang.

„Natürlich hatmirmein Vater vieles im Reit-
sattel beigebracht, aber ohne meine Mut-
ter als Trainerin wäre meine bisherige Rei-
terlaufbahn gar nicht möglich gewesen“,

würdigt Kathleen Keller besonders den Ein-
satz ihrer Mutter Manuela als Ausbilderin.
Das Ehepaar Keller betreibt in Harsefeld ei-
nen erfolgreichen Turnier- und Ausbil-
dungsstall. Eines Tagesmöchte die Tochter
dort einsteigen und irgendwann auch den
Betrieb ihrer Eltern fortführen. Um aber ei-
ne zweite Perspektive im Berufsleben zu
haben, studiert sie zurzeit Wirtschaftspsy-
chologie in Hamburg. „Damit kann ich hin-
terher vielleicht ins Personalmanagement

einsteigen. Auf jeden Fall bietet das Studi-
um viel Abwechslung. Durch zwei Aus-
landssemester habe ich dieMöglichkeit, fer-
ne Länder und fremde Kulturen kennenzu-
lernen“, beschreibt die junge Turnierreiterin
einen möglichen beruflichen Werdegang.

Der HannoveranerWonder FRH gehört so-
zusagen zur Familie Keller. „Zwischen Won-
der und mir besteht so etwas wie ein blin-
des Verständnis. Er hat einfach Vertrauen
zu mir, auch außerhalb des Reitplatzes. So
weiß jeder von uns, was er vom anderen zu
erwarten hat“, plant Kathleen Keller mit
dem top-fitten Hannoveraner noch einige
Jahre im gehobenen Dressursport anzutre-
ten. Mit den beiden sieben- beziehungs-
weise achtjährigen Pferden Desperados v.
Danone und Lord v. Laurentio sollen zwei
zukünftige Grand-Prix-Pferde aufgebaut
werden, die dann in den nächsten Jahren
an seine Stelle treten sollen. Der behutsa-
me Aufbau der Nachwuchspferde gestaltet
sich sehr vielversprechend. So konnte sich
Kathleen mit beiden Pferden für das dies-
jährige Finale im Nürnberger Burgpokal
qualifizieren.

Aber vorher wird Kathleen Keller noch die
Zuschauer des Dobrock-Turniers erfreu-
en, wenn sie an den vier Turniertagen in
der Wingst ihr ganzes Können im Dres-
sursattel zeigen wird.

Kathleen Keller aus Harsefeld schaffte mit 21 Jahren den Derby-Sieg 2011 in Hamburg.
Bei den diesjährigen Landesmeisterschaften des Pferdesportverbandes Hannover wurde
die Dressurreiterin mit ihrem Hannoveraner Wonder FRH Dritte, und holte gleich mit

ihrem ersten Ritt bei den Senioren die Bronzemedaille.

Wieder auf dem Dobrock dabei –
Kathlleen Keller mit Wonder FRH.
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Die derzeitigen Stars im Stall von Susan und Ingo Pape - die vierjährigen Hengste Lemony’s Nicket und Quasar de Charry.

14 Zucht und Sport

Davignon war für uns einfach das
richtige Pferd zum richtigen Zeit-
punkt“, weiß Ingo Pape (45), was

er und seine Frau diesem Ausnahmever-
erber zu verdanken haben. Als Fohlen
wurde Davignon noch vom verstorbenen
Vater Günter Pape gekauft. Als 24-jähri-
ger Rentner zeigt der Hengst auch heute
noch auf derWeide und imNatursprung,
was in ihm steckt. Pure Lebensfreude,
Energie und Temperament darf der „Opa“
draußen auf den weitläufigen Weiden
nahe der Elbe ausleben. Der Hauptbe-
schäler und ehemalige Bundeschampion
genießt diese Freiheit und belohnt seine
Besitzer noch heute mit Spitzenzucht-
werten und bester Gesundheit.

Stars
Hochkarätige Konkurrenz gibt es für ihn
heute genügend. Die derzeitigen Stars im
Stall Pape sind wohl die beiden Hengste

Lemony’s Nicket v. Londonderry/Welt-
meyer und Quasar de Charry v. Quater-
back/Wolkentanz. Beide Hengste sind
noch jung. Doch als erst vierjährige Han-
noveraner haben beide schon eine au-
ßergewöhnliche Geschichte hinter sich.

„Ein Pferdmussman einfachmögen, und
so war es auch mit Lemony’s Nicket. Als
ich ihn beim Bundeschampionat das er-
ste Mal unter dem Sattel gesehen habe,
dachte ich: Der müsste es sein. Wir woll-
ten einfach den Besten“, schwärmt Ingo
Pape von der Ausnahmeerscheinung in
der Pferdewelt. „Als dann gute Kunden
von uns ihre Zustimmung gaben, war ab-
gemacht, dass wir bei der Verdener Auk-
tion 2011 für sie auf den Hengst bieten
sollten.“ Ingo Pape bekam also am Tele-
fon Anweisungen aus den USA und war
der einzige, der das gesetzte Limit für das
Gebot kannte. Daraus entwickelte sich

ein atemberaubendes Bieterduell. Auch
andere finanzkräfige Pferdefachleute aus
Frankreich und Russland hatten großes
Interesse an Lemony’s Nicket. Schließlich
fiel erst bei 900.000 Euro der Hammer,
und der völlig erschöpfte Ingo Pape fiel
seiner Frau in die Arme. Denn Harmony
Sporthorses hatten den Zuschlag für den
Hengst bekommnen. Damit ist Lemony’s
Nicket das teuerste Pferd, das jemals auf
einer Verdener Auktion verkauft wurde.

Wertschätzung

Quasar de Charry zog dagegen schon als
Fohlen die volle Aufmerksamkeit auf sich.
Mit seinem spektakulären Auftritt 2008
bei der Verdener Fohlenauktion wech-
selte er für die Rekordsumme von
120.000 Euro den Besitzer. Dass beide
Hengste im hohen Norden zumDeckein-
satz kommen, zeigt die hoheWertschät-

Ausbildungs- und Turnierstall Susan und Ingo Pape in Hemmoor

Der Funke muss überspringen
Mit dem dunkelbraunen Hengst Davignon v. Donnerhall/Pik Bube I begründete die Familie
Pape endgültig ihren exzellenten Ruf in der internationalen Pferde- und Reitsportszene.

Susan und Ingo Pape betreiben seit 1990 ihren Ausbildungsstall mit eigener
Hengststation in Hemmoor.



Auch noch im Alter voller Temperament – der 24-jährige Hengst Davignon
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zung, die die Papes bei ihren Kunden ge-
nießen. „Hengste dieser Güteklasse be-
kommtman nicht alle Tage, um somehr
freuenwir uns, dass sie der Züchterschaft
auch in unserer Region zur Verfügung
stehen“, sagt Ingo Pape. Beide Hengste
wurden in Niedersachsen gezogen, Le-
mony’s Nicket von Dietmar Eckardt in
Burgwedel und Quasar de Charry von Eri-
ka Lütjen in Grasberg.

Die beiden Hengste scheinen den hohen
Kaufsummen und Erwartungen gerecht
zu werden. Quasar de Charry wurde zum
Prämienhengst auszeichnet und bekam
beim 70-Tage-Test sowohl im Schritt,
Trab, Galopp sowie in der Rittigkeit je-
weils ein glatte Neun als Wertnote. Die
ersten Fohlen von Quasar de Charry hin-
terlassen im ganzen Zuchtgebiet einen
bleibenden Eindruck. Quasar de Charry
ragt aus den gekörten Hengsten der er-
sten Jahrgänge von Quaterback eindeu-

tig heraus. Allein durch seine Ausstrah-
lung und das demMenschen zugewand-
te Wesen überzeugt dagegen Lemony’s
Nicket. „Er scheint über den Dingen zu
stehen. Nichts an dem Hengst wirkt ge-
macht, exaltiert oder herausgearbeitet.“

Deckeinsatz

Die Hengste sollen aber nicht nur zum
Deckeinsatz kommen, sondern auch be-
hutsam von Susan Pape für den Dressur-
sport vorbereitet und ausgebildet wer-
den. Für beide ist in diesem Jahr kein Tur-
niersport mehr geplant, sie sollen erst
einmal entspannen und langsam an Kraft
zulegen. Die Zwei machen schon im Trai-
ning die ersten Fortschritte unter dem
Sattel. Ziel ist es, sie im nächsten Jahr als
Fünfjährige bei den Bundeschampiona-
ten in Warendorf und den Weltmeister-
schaften der Jungen Dressurpferde in
Verden zu präsentieren.

Auch im Hengststall herrscht eine
ruhige und harmonische Atmosphäre –

Ingo Pape mit Quasar de Charry.

Die Bereiter Lena Stegemann und Jaimi
Szestopalow werden auch auf dem

Dobrock an den Start gehen.
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Neben der Hengsthaltung ha-
ben sich die Papes einen weite-
ren guten Namen für den Beritt
und der Ausbildung junger Dres-
surpferde gemacht. Die Qualifi-
kation und Erfahrung dafür
sammelten beide bei Reiterle-
gende Herbert Rehbein. Gebo-
ren wurde die 50-jährige Susan
Pape in Amsterdam. In den Nie-
derlanden ist sie auch aufge-
wachsen. Um ihren Reitstil zu
verfeinern, zog es sie in den
siebziger Jahren nach Deutsch-
land, um zunächst bei Eugen
Wahler auf dem Klosterhof Me-
dingen in die Lehre zu gehen
und ihre Ausbildung zur Pferde-
wirtin abzuschließen. Durch ih-
re guten Kontakte konnte sie ei-
nen Praktikumsplatz auf dem
Grönwohldhof ergattern, wo
Herbert Rehbein schnell das Ta-
lent von Susan Pape erkannte.
„Als mich Herbert Rehbein frag-
te, ob ich schon einen festen Job
habe, konnte ich einfach nicht
ablehnen“, erinnert sich Susan
Pape. „Ich bin dann fast sieben
Jahre lang dort geblieben und
habe sehr viel von ihm und sei-
ner Frau gelernt.“

Donnerhall

Die Zeit auf dem Grönwohldhof sollte
schließlich wesentlicheWeichen für den
weiteren Lebensweg der jungen Reiterin
stellen. Denn neben Herbert Rehbein als
Trainerlegende prägte wohl kein anderes
Pferd wie der Hengst Donnerhall v. Don-
nerwetter den Dressursport. Gemeinsam
erlangte das Paar Weltruhm, sie setzen
völlig neue Maßstäbe. Susan Pape durf-
te denWerdegang dieses Stempelhengs-
tes hautnahmiterleben. „Sowohl Herbert
Rehbein als auch Donnerhall strahlten ei-
ne Aura aus, die wohl einzigartig war“,

ist Susan Pape bis heute von beiden Per-
sönlichkeiten beeindruckt. „Die auf dem
Grönwohldhof gemachten Erfahrungen
bestimmen meinen Reitstil bis heute.“

Und schließlich lernte sie dort auch noch
mit Ingo Pape ihren heutigen Ehemann
kennen. Beide absolvierten sie dort ihre
Ausbildung und legten 1989 dieMeister-
prüfung ab. Schnell taten sie sich sowohl
privat als auch beruflich zusammen und
bauten gemeinsam ihren Pferdebetrieb
in Hemmoor auf. Ihren größten sportli-
chen Erfolg erlebte Susan Pape 2007mit
der Stute Cayenne v. Carabas, als sie die
Weltmeisterschaft bei den fünfjährigen
Dressurpferden in Verden gewann.

„Bei der Stute Cayenne stimm-
te einfach auch das Bauchge-
fühl.Wenn der Funke zu einem
Pferd überspringt, dannmacht
das Reitenwirklich Spaß. In un-
sere Ausbildung legen wir be-
sonderen Wert auf ein scho-
nendes und altersgerechtes
Training der Pferde. Als Schü-
ler von Herbert Rehbein setzen
wir auf feine Hilfen und wol-
len die Pferde mit Ruhe und
viel Lob zu erfolgreichen Sport-
lern aufbauen“, beschreibt Su-
san Pape eine wichtige Ziel-
setzung in ihrer Arbeit mit den
jungen Pferden. Baroncelli v.
Bergamon, Fiorano v. Rousseau
und Scolari v. Sandro Hit sind
die besten Beispiele für Pferde,
mit denen die Ausbilderin ei-
nen erfolgreichen Weg in den
gehobenen Dressursport schaf
fte.

Perspektive

Als hochtalentiertes Nach-
wuchspferd steht ihr aktuell
der siebenjährige Hengst Bar-
clay v. Belissimo M zur Verfü-
gung. Der junge Hannoveraner

geht auf den gleichen Zuchtstamm zu-
rück, aus dem auch Scolari gezogenwur-
de. Mit der Staatsprämienstute Geranie
haben beide Hengste die gleiche Groß-
mutter. Bei ihrem ersten Start mit Bar-
clay in einer S-Dressur schaffte Susan Pa-
de gerade in Geestenseth auf Anhieb ih-
ren ersten Sieg. Ein sehr viel verspre-
chender Auftakt für eine außerge-
wöhnliche Karriere im Dressurviereck?

Alle Besucher des Dobrock Turniers kön-
nen sich darauf freuen, wenn Susan Pa-
pe mit ihren Fuchshengst Barclay im
Dressurviereck an den Start gehen wird.

Jürgen Stroscher

Training für das Dobrock Turnier – Susan Pape mit dem
siebenjährigen Fuchshengst Barclay.
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P lötzlich engagieren sichMenschen,
von denen man es gar nicht er-
wartet hätte. Einige agieren seit

Jahren imHintergrund. Andere sind auch
schon seit ewigen Zeiten dabei. Wie auch
die „Rentner-Crew“ um Edgar Butt.

Rentner

So betagte Männer wie Alfred Birkholz,
Fritz Eggers, Ernst Balowski undWilfried
Balowski gehören dazu, und haben das
Alter von 70 Jahren alle weit überschrit-
ten. „Was sollenwir sonst als Rentnermit
unserer viele freien Zeit anfangen“, feixt
Alfred Birkholz. Für ihn und seinen Kolle-
gen ist es Ehrensache, das Dobrock-Tur-
nier zu unterstützen. „Wer sich einmal

der ländlichen Reiterei verschrieben hat,
wird auch alles dafür tun, dass dieses Tra-
ditionsturnier am Leben bleibt.“

Erich Böhm und Sohn Stefan (44) küm-
mern sich um die gesamteWasserinstal-
lation und die Elektroarbeiten.MajaWolt-
mann und Freundin Annett Jochmann
sorgenmit ihrer Pflege und Anpflanzun-
gen der Blumen dafür, dass sich der Tur-
nierplatz freundlich und farbenfroh prä-
sentiert. Nachbar Herbert Fastert (58)
setzt seineMaschinen für die Mäharbei-
ten und zur Platzpflege ein. UweWichers
und Sohn Hauke (23) sind nicht nur zur
Stelle, wenn der Turnierplatz gedüngt
werdenmuss, sondern fahren auchWas-
ser über das Gelände, falls es zu staubig

sein sollte oder sorgen dafür, wenn es zu
viel davon gibt, dass alle Besucher tro-
ckenen Fußes bleiben.

Teamarbeit

Schon ein eingespieltes Team sind die
Fahrer der Schlepperkolonne. Thorsten
Föge (39) hat seine Jungs fest imGriff und
kümmert sich lange vor dem Turnier dar-
um, dass die Firmen Fricke in Lamstedt,
Tiemann Landtechnik aus Bremervörde,
Ernst und Reiner Grantz aus Cadenberge
sowie Pittschau Landmaschinen in Mit-
telstenahe wieder Teile ihre Fuhrparks
demDobrock-Turnier zur Verfügung stel-
len. „Alle Fahrzeuge werden ohne Krat-
zer und in einwandfreien Zustand zu-

18 Turnierorganisation

Helfer-Team – Dobrocker Turnierplatz

Fleißige Hände
Mit dem Tod von Otto von Bargen geht eine Ära zu Ende.

Die runde Zahl von 50 Jahren Platzmeister auf dem Dobrock wollte er zu gerne voll
machen, leider sind es nur 49 geworden. In schwierigen Zeiten kann sich das

Dobrock-Turnier aber auf ganz viele Helfer verlassen.
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Eine eingeschworene Gemein-
schaft – die Fahrerkolonne um
Thorsten Föge.
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Maja Woltmann und Annett
Jochmann kümmern sich um

die Blumenbeete.

Ernst Balowski und Alfred
Birkholz setzen nicht die

Hindernisse wieder in Stand.

Sie düngen den Rasen des
Turnierplatzes und sorgen
für die nötige Wässerung –
Uwe und Hauke Wichers.

Teamarbeit vor dem
Turnier –
Ernst Balowski, Edgar
Butt, Fritz Eggers,
Herbert Fastert,
Alfred Birkholz und
Stefan Böhm.

rückgegeben“, ist Thorsten
Föge stolz darauf, dass noch
nie etwas Schwerwiegendes
an den Fahrzeugen passiert
ist.

Für die meisten Fahrer ist es
selbstverständliche Nach-
barschaftshilfe, während des
Turniers dafür zu sorgen,
dass alles am Laufen bleibt:
Vom Holen und Bringen der
Hindernisse bis zum Trans-
port des Toilettenhauses an
die richtige Stelle. Stefan
Hinck (32), Marco Bolowski
(43), Sönke Offermann (26),
Mathias Meyer (17), Axel Fö-
ge (33), Hauke Föge (31) und
Thorsten Jürgens (51) ma-
chen die Kolonne komplett.
Sie sind die ersten auf dem
Platz und die letzten, die ihn
wieder verlassen. Denn
wenn der Fuhrpark endlich
still steht, gehen sie über den
Platz und sammeln das auf,
was Reiter und Besuchermal
eben achtlos zur Seite ge-
worfen haben.

Die meisten von ihnen, neh-
men sich für die Zeit des Do-
brock-Turniers extra Urlaub

oder fehlen als Arbeitskraft
auf ihren landwirtschaftli-
chen Betrieben. „Uns ist das
Dobrock-Turnier einfachmit
in dieWiege gelegt worden,“
meint Thorsten Föge, „denn
schon mit Opa oder Vater
ging es als Kleinkind zum
Reitturnier.“ Dagegen kön-
nen sich die Helfer, die schon
im Vorfeld des Turniers vol-
len Einsatz gezeigt haben,
während der Turniertage
einmal beruhigt zurückleh-
nen und das Turniergesche-
hen genießen. Schließlich ha-
ben sie dafür gesorgt, dass
die Reiter und Besucher ei-
nen bestens präparierten
Turnierplatz vorfinden konn-
ten.

Lohn

Für das Engagement beim
Dobock-Turnier bekommen
die Helfer aber auch einiges
zurück. Denn wo und wann
hat man sonst die Gelegen-
heit, Olympiasieger, Cham-
pionatsreiter oder Deutsche
Meister hautnah zu erleben
undmit ihnenmal ganz per-
sönlich einen Schnack zu hal-
ten. (js)
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Die 16-jährige Reiterhoffnung aus
Odisheim hat in ihrer kurzen
Sportkarriere schon so einige Po-

nys unter dem Sattel gehabt. Davon konn-
te Alina Stolter aber auch profitieren. Da sie
sich an die unterschiedlichsten Charaktere
der Ponys gewönnen musste, hat sie sehr
an Erfahrung gewonnen – sowohl im
Springparcours als auch im Dressurviereck.
Im Reit- und Zuchtstall ihrer Mutter Rixta
Stolter machte sie zusätzlich schon früh die
Bekanntschaft mit temperamentvollen
Nachwuchspferden. Vor allem beim Reiten
der jungen Hengste bewies sie Mut und
großes Reittalent.

Ponysuche

Mit zahlreichen Pferden war sie auf E-, A-
und L-Niveau im Springen als auch in der
Dressur erfolgreich. Mit der neunjährigen
Ponystute Bony hat sie es sogar bis zur FEI-
Aufgabe geschafft. Da Alina in den letzten
Jahren aber stark an Körpergröße zugelegt
hat, war sie gezwungen, ihre reiterliche Zu-
kunft schon früh auf Großpferde auszu-
richten. Trotzdemmachten sichMutter und
Tochter noch einmal auf die Suche nach ei-

nem geeigneten Reitponymit Perspektive,
denn Alina wollte nicht mehr nur Dressur
reiten, sondern sich auch wieder verstärkt
auf den Springsport konzentrieren.

„Nivius war eigentlich ein Flegel, überhaupt
kein Kinderpony“, blickt Mama Stolter (46)
auf den Kauf des Deutschen Reitponys von
vor zwei Jahren zurück. „Und auch keines
mit Springqualitäten. Aber Alina und Nivi-
us waren sofort ein Herz und eine Seele.“
Vor allem haben wohl andere Kaufinteres-
senten das Potential des vierjährigen Po-
nyhengstes unterschätzt. Denn als der Dun-
kelbraune in den Stall der Stolters kam, ent-
wickelte er sich prompt zum Schleifen-
sammler.

Nivius

Mit Nivius ist für Alina alles anders gewor-
den. Endlich hat die Arbeit mit einem Pferd
Kontinuität. „Wir werden ihn auf keinen
Fall verkaufen, denn noch kann Alina Nivi-
us ja im Sport reiten. Und selbst bei den
Großpferden kann er mithalten“, ist mitt-
lerweile auchMutter Stolter ganz angetan

von ihremNivius. AufM-Niveau konnte Ali-
na ihn schon weit vorn platzieren. In Bül-
kau schaffte das Paar als Dritte den Sprung
aufs Siegertreppchen. „Alina besitzt sehr
viel Ehrgeiz, wenn abermal was schief läuft,
gibt sie nicht dem Pferd die Schuld, sondern
sucht die Fehler bei sich selbst“, schätzt
Mutter und Reitlehrerin Rixta Stolter die Fä-
higkeiten ihrer Tochter positiv ein. Manch-
mal muss Alina aber auch in ihrem Taten-
drang etwa gebremst werden, damit sie
sich ihre Ziele nicht zu hoch steckt.

Selbstbewusst
Damit Alina sich an das Reiten bei den
Großpferden gewöhnt, hat Mutter Stolter
ihrer Tochter ihren zwölfjährigen Rapp-
wallach Ravell’s Kitou v. Rotspon abgetre-
ten. Ravell’s Kitou hat sie selber ausgebil-
det und über Jahre im Turniersport vorge-
stellt. Durch die Erfolge von Alina zieht sie
sich aber selbst aus der aktiven Sportreite-
rei zurück und konzentriert sich ganz dar-
auf, ihre Tochter zu unterstützen. So wird
Rixta Stolter auch Alina auf dem Dobrock
begleiten, wo beide Pferde wohl zum Ein-
satz kommen werden.

Die für den Hadler Reitclub startende Alina Stolter ist amtierende Vize-Bezirksmeisterin
Stade bei den Dressurponyreitern. Mit ihrem selbst ausgebildeten Ponyhengst
Nivius v. Niveau schaffte sie es sogar, sich zweimal für das Bundeschampionat

in Warendorf zu qualifizieren.

Dressurponyreiterin Alina Kristin Stolter aus Odisheim

Schleifensammler

Ein Herz und ein Seele –
Alina Stolter mit ihrem
Pony Nivius.

Immer in Bewegung –
Alina im Gelände mit
Ponyhengst Nivius.
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Begeistern immer wieder das Publikum –
die 24-er Quadrille, der Fahrsport und die Bläser.

Schauabend der Vereine des
„Unterelbeschen“

Mit Elan und
Einsatz

In den Schaubildern der Reitvereine aus
dem „Unterelbeschen“ steckt viel

Engagement und Arbeit. SchonWochen vor
Beginn des Dobrock-Turniers werden neue
Ideen entwickelt, ordentlich geprobt und
geritten. Schließlich wollen die Reiter die
zahlreichen Zuschauer am Freitagabend
ab 19.00 Uhr und am Sonntagnachmittag

gegen 14.00 Uhr mit ihrem Auftritt
begeistern.

Schwerpunkte des Schau-
programms werden
auch in diesem Jahr wie-

der die 24-er Quadrille um
Waltraud Böhmke, der Fahr-
sport geleitet von Günter
Meyer und die Bläser mit Al-
fred Birkholz an der Spitze bil-
den. Die Reiter aus dem Unte-
relbeschen Renn-, Reit- und
Fahrverein faszinieren seit Jah-
ren das Publikum auf demDo-
brock. Trotz des hohen Ar-
beitsaufwands sind die regio-
nalen Sportler immer mit vol-
lem Elan für ihr Reitturnier im
Einsatz.

Trainiert und zusammenge-
stellt wird die Quadrille von
Waltraud Böhmke aus Belum.
Pferde aller Rassen bereichern
das eindrucksvolle Schaubild.

EineMischung aus erfahrenen
und talentierten Reitern ist nö-
tig, um mit 24 Reitern und
Pferden eine perfekte Dressur-
Quadrille vorzuführen. Damit
die zahlreichen Kutschen und
Pferdegespanne auch alle
pünktlich zum Reitturnier ein-
treffen und mit Rasanz ihre
Sportart vorstellen können,
kümmert sich Günter Meyer
aus Lüdingworth. Für den ehe-
maligen aktiven Fahrer ist der
Fahrsport einfach eine Pas-
sion.

Zur Einstimmung und zum
Ausklang sorgen die Jagd-
hornbläser aus derWingst und
der Bülkauer Reiter- und Trom-
peterzugmit „Einheizer“ Alfred
Birkholz für den feierlichen und
musikalischen Rahmen.
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Desperados gehört aber nicht nur
zu den Spitzenpferden im Dres-
sursport, sondern er zählt auch

nach seiner Wertschätzung zu den bes-
ten fünf Vereberhengsten in ganz
Deutschland. „Wie ein ‚Gedicht’ sah Des-
perados aus, als er bei uns geboren wur-
de,“ schwärmt Claus Schütt (50) noch
heute von Desperados.

De Niro

Gemeinsam mit seinem Vater Herbert
Schütt (82) betreibt er eine Hannovera-
ner Zucht auf seinem landwirtschaftli-
chen Betrieb in Hemmoor. „Schräge
Schulter, korrekte Stellung der Beine, lack-
schwarz und ein Gesicht wie gemalt. Ein
vielversprechendes Fohlen erkennt man
eben sofort“, erinnert sich Schütt.

Gezogen wurde Desperados aus der
Staatsprämienstute Wie Musik v. Wol-
kenstein II aus dem Stutenstammder Fa-
milie Schütt. Vater De Niro war 2003
selbst Derbysieger und Hannoveraner
Hengst des Jahres 2008. Die Vollschwes-
ter der Mutter, Wie Platine – ebenfalls

Staatsprämienstute – war 2001 Dritte
beim Bundeschampionat. Sowohl züch-
terisch als auch sportlich hat sich Despe-
rados zur absoluten Spitzenklasse ent-
wickelt.

Körung

Nach seiner Körung und Auszeichnung
zumPrämienhengst im Jahr 2004 begann
für ihn eine einzigartige Karriere in Zucht
und Sport. Drei- und vierjährig wurde er
jeweils Dritter der Reithengste beim Bun-
deschampionat inWarendorf. Weiter ge-
fördert von Falk Rosenbauer, gewann er
2010 das Deutsche Dressurderby in Ham-
burg. 2011 übernahmKristina Sprehe Des-
perados, und gemeinsam gewannen sie
gleich den den Piaff-Förderpreis. Nach
zweimal Bronze bei den DeutschenMei-
sterschaften 2012 und ihrem Doppeler-
folg in Aachen sicherte sich das neue
Traumpaar im deutschen Dressursport
endgültig die Fahrkarte nach London. Der
Gewinn einer olympischenMedaille die-
ses neuen Ausnahmepaares im Dressur-
Viereck wäre sicher die Krönung einer
noch jungen Reiterkarriere.

Hannoveraner Pferde aus der Region

Olympiapferd Desperados
Der elfjährige Desperados v. De Niro aus der Zucht von Herbert Schütt aus Hemmoor

konnte mit seiner erst 25-jährigen Reiterin Kristina Sprehe das Ticket für die Olympischen
Spiele 2012 in London lösen. Der Hannoveraner Hengst ist damit das zurzeit

herausragende Zuchtprodukt aus der Region an der Unterelbe.

Kristina Sprehe und der
Hannoveraner Desperados v. De Niro
sind die Shootingstars der Saison im

internationalen Dressursport.
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Das gute Nennungsergebnis von
weit über 300 Pferden belegt die
Attraktivität dieser Zuchtprü-

fung, die gerade von den Ausbildern jun-
ger Pferde sehr geschätzt wird. So auch
vonMartin Klintworth aus Ohrensen bei
Harsefeld: „Besonders reizvoll für mich
ist es eben, dass ich sowohl meine Han-
noveraner als auch Holsteiner Pferde an
den Start bringen kann.“ Und da auch das
Niveau der Pferde immer besser wird, ver-
fügt das Championat mittlerweile über
einen sehr guten Ruf bei Reitern und
Züchtern gleichermaßen.

Dobrock

Ohnehin verbindet der Springreiter und
PferdezüchterMartin Klintworthmit dem
Dobrock-Turnier gute Erinnerungen.
Schon sein Opa und Vater waren in der
Wingst am Start, traditionell hießen seit
Generationen diemännlichenMitglieder
der Familie Klintworth mit Vornamen
Martin. Von den beiden hat der heute 50-
jährige Landwirt auch die Hannoveraner
Pferdezucht übernommen. Im Alter von
18 Jahren begann für den jungen Reiter
die Karriere im gehobenen Springsport.
Mit dem damals siebenjährigen selbst-
gezogenenWeinstein v. Wiesenbaum xx
bestritt Klintworth bezeichnender Wei-

se sein erstes S-Springen auf dem Do-
brock.
Da die Klintworths aber nicht nur über ein
gutes Gespür für die Pferdezucht, sondern
auch über ein gehöriges Talent im Reit-
sattel verfügten, gilt ein Grundprinzip für
den Verkauf der Pferde bis heute: „Ich ver-
kaufe nur Pferde, die ich selbst ausgebil-
det habe und geritten bin. Nur dann kann
ich für die Qualität meiner Pferdemit gu-
ten Gewissen garantieren, und das war in
unserer Familie schon seit Generationen
so.“ Das Deister-Springpferde-Champio-
nat bietet natürlich besteMöglichkeiten,
um die jungen Pferde unter dem Sattel zu
präsentieren.

Holsteiner

Wahrscheinlich sehr zur Freude von Harm
Thormählen und seiner Ehefrau Ingela.
Denn beide zählen zu den erfolgreichsten
Holsteiner Pferdezüchtern in ganz
Deutschland, wenn nicht sogar weltweit.
Als Sponsoren und Förderer hat sich das
Ehepaar Thormählen aus Kollmar von Be-
ginn an für das Deister-Springpferde-
Championats auf dem Dobrock stark ge-
macht. Selbst Paul Schockemöhle
schwärmt von der Zuchtprüfung. Auch in
diesem Jahr reist sein Springstall mit ei-
nem großen Kontingent an Nachwuchs-

pferden in dieWingst. „Dem Veranstalter
gelingt es immerwieder, Springpferde von
hoher Qualität an den Start zu bringen, so
komme ich immer wieder gern auf den
Dobrock“, sagt der Pferdevermarkter aus
Mühlen. Durch das Championat hat der
Pferdehandel auf demDobrock eine ganz
neue Dimension erhalten. Sehr lukrativ für
die Reiter ist auch das mit etwa 10.000
Euro hohe Preisgeld beziehungsweise die
Ausbildungsbeihilfe. Als Sponsoren fi-
nanzieren wieder das Ritterschaftliche
Kreditinstitut aus Stade, das Hotel Harzer
Land und eben das Züchterehepaar Ingela
und Harm Thormählen diese Zucht-
prüfung.

6. Deister-Springpferde-Championat

Kräftemessen aller
Zuchtgebiete

Das Renommee des Deister-Springpferde-Championats auf dem
Dobrock nimmt von Jahr zu Jahr zu. Mittlerweile zum sechsten
Mal werden sich die besten vier-, fünf- und sechsjährigen Nach-
wuchspferde aller Zuchtgebiete im Springparcours präsentieren.

Harm und Ingela Thormählen gratu-
lieren dem Sieger 2011 bei den sechs-
jährigen Springpferden Patrick Döller
und Stute Chalanda v. Chacco-Blue

Martin Klintworth und seine
sechsjährige Holsteiner Stute

Florida v. Forsyth
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Erfahrungsaustausch –
Stefan Aust

und Achaz von
Buchwald

Schon lange dabei –
Dr. Michael Köster und

seine Ehefrau

Fahrsport – Präsident des Duhner Wattrennvereins
Henry Böhack und Generalbundesanwältin a.D.
Monika Harms

Dressur-Sponsoren – Harald und Jutta Böckenkamp,
Dr. Martin Lübbeke

Verabschiedung Richter Helmut Sievers – es applaudieren der
Vorsitzenden der KSK Wesermünde-Hadeln Dr. Götz Pätzold,
Dr. Martin Lübbeke und Landrat Kai-Uwe Bielefeld

Schon
Stammgast –
Clarissa Crotta
aus Italien

Ehrung Kreismeister – Klaus Föge und Turnierchef
Dr. Martin Lübbeke
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Im Rampenlicht –
Regionalfernsehsender
heimatLIVE interviewt
Ministerpräsident
David McAllister

Siegermannschaft im Abteilungsreiten –
Hadler Reitclub Altenbruch

Fachgespräch –
Landstallmeister
Dr. Axel Brock-
mann und Staats-
sekretär Enak
Ferlemann

Wieder dabei –
Der Leiter und
Geschäftsführer von
Airbus Operations in
Stade Dr. Jens Walla,
Dr. Martin Lübbeke

Im Schatten –
vierbeinige
Freunde des
Pferdesports

Gut gelaunt – Matthias Schicke
(Vorsitzender der Direktion
Ritterschaftliches Kreditinstitut
Stade) und Richter Joachim
Geilfuß

Weltklasse –
Carsten-Otto Nagel und

Stute Corradina

Fo
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Petrus stand den
Machern um Prä-
sident Henry Bö-

hack wie üblich wohl ge-
sinnt zur Seite, so dass
die zwölf Rennen in be-
währter Manier über die
Rennbühne gehen konn-
ten.Wegen der Tide ging
es zwar erst recht spät
los, was demguten Renn-
sport aber keinen Ab-
bruch tat. Neben den
zehntausenden von Be-
suchern tummelte sich
auch wieder die Politpro-
minenz aus Niedersach-
sen an der Rennstrecke.

Prominenz
Schirmherr Oberbürgermeister Dr. Ulrich
Getsch nahmgenausowie Landrat Kai-Uwe
Bielefeld undMinisterpräsident DavidMcAl-
lister schon am traditionellen Bügeltrunk
teil, mit dem der offizielle Beginn der Reit-
sportveranstaltung besiegelt wird. Gleich
im ersten Galopprennen zeichnete sich das

nächste Jubiläum ab, denn Jockey Birgit
Warkentin aus Schleswig-Holstein im Sattel
ihrer siebenjährigen Hannoveraner Stute
Yermalinga konnte ihren insgesamt 20. Sieg
in Duhnen feiern.
Im höchstdotierten Trabrennen, dem
Blauen Band desWattenmeeres, hatte mit

Patrick van Ooijen und
seinem neunjährigen
braunen Wallach Valeur
le Blanc ein holländisches
Paar die Nase vorn.

Vorsitz

1974 hat Henry Böhack
den Vorsitz des Duhner
Wattrennvereins über-
nommen und die Watt-
renntradition in Duhnen
wieder aufleben lassen.
Unermüdlich setzt sich
der 86-jährige Böhackmit
seinem Team für das ein-
malige Reitsportspektakel
vor Cuxhaven ein. Nur
durch die Zusammenar-

beit mit der Duhner Kurverwaltung und di-
verser Sponsoren lässt sich die Veranstal-
tung überhaupt durchführen. Aber genau-
sowichtig ist der ehrenamtliche Einsatz von
über 1.000 Helfern, ohne die gar nichts lau-
fenwürde, wenn es am 18. August 2013wie-
der zum nächsten Aufgalopp kommt.

Duhner Wattrennen

Wasser-Spektakel
Das Duhner Wattrennen feierte in diesem Jahr Jubiläum. Zum 110. Mal gingen 2012 die

Galopper, Traber und Sulkyfahrer vor Cuxhaven ins Wasser, umwohl unter einzigartigen
Bedingungen ihre Rennen imWattenmeer auszutragen.

Das Duhner Wattrennen bietet einzigartigen Pferdesport imMeer.
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Training für das
Dobrock Turnier –
Hannes Baumgart
unterrichtet
Ehefrau Britta mit
ihrem Hengst
Don Mardeba.

Heute sind die Baumgarts auf dem
Schwartze Hof im Örtchen Döhl-
bergen ganz in der Nähe zur Auk-

tionsstätte des Hannoveraner Verbandes
beheimatet. „Als ich aus Lewitz von Paul
Schockemöhle nach Hause zurück gekehrt
bin, habenmichmein Bruder undmein Va-
ter tatkräftig unterstützt, als ich auf dem
Grundstück der Familie meinen eigenen

Reitbetrieb gründen wollte“, stellt der 39-
jährige Philipp Baumgart den starken Zu-
sammenhalt in der Familie heraus.

Familienbetrieb
Vater Reinhard hatte 1970 das Glück, den
idyllisch gelegenen Reiterhof kaufen zu
können. Nach intensiven Renovierungs-

und Ausbaumaßnahmen bestehen heute
drei eigenständige Unternehmen der Fa-
milie auf dem über zehn Hektar großen
Betriebsgelände. Vater Reinhard kümmert
sich traditionell um die Pferdezucht, Sohn
Hannes hat sichmit seiner Frau Britta ganz
dem Dressursport verschrieben, und Phil-
ipp schließt die Lücke mit der Ausbildung
von Springpferden. Gerade für die jungen

Ein Start beim Dobrock-Turnier ist für die meisten Mitglieder der Familie Baumgart aus
Döhlbergen schon fast eine Herzensangelegenheit. Denn das Reitturnier hatte an der
Familienzusammenführung einen gehörigen Anteil. Zunächst lernte Vater Reinhard
Baumgart (69) mit der Tierarzttochter Annelie (63) und dann auch Sohn Hannes (41)
seine spätere Ehefrau Britta (39) während der Turniertage in der Wingst kennen.

Reiterfamilie Baumgart aus Döhlbergen bei Verden

Dobrock knüpft Familienbande
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Philipp Baumgart im Springparcours mit seinem
Holsteiner Hengst Cero.

Britta und Hannes Baumgart mit Oma Ilse Wisch, die in der
Nähe des Turnierplatzes wohnt.

Springpferde im Stall von Philipp ist das 6.
Deister-Springpferde-Championat sehr in-
teressant. „Zurzeit plane ichmit sechs jun-
gen Hengsten anzureisen, und werde so-
wohl im Championat als auch in den
Springpferdeprüfungen an den Start ge-
hen.“ Da Philipp auch Nachwuchspferde
von seinem Onkel Harm Thormählen zur
Ausbildung im Stall stehen hat, kann er so-
wohl seine Hannoveraner als auch die Hol-
steiner Pferde zum Einsatz bringen. Mit
dem siebenjährigen Holsteiner Hengst Ce-
ro v. Calido geht es langsam in den geho-
benen Sport. BesteMöglichkeiten, um sich
im Springparcours der Youngster Tour auf
dem Dobrock zu präsentieren.

Qualität
„Schon als Kind habe ich während der Fe-
rien auf dem Dobrock Reiter wie Herbert
Rehbein oder Paul Schockemöhle im Sattel
bestaunt, später bin ich dann selbst gerit-
ten“, erzählt Britta Baumgart. Als amtie-
rende Stader Bezirksmeisterin in der Dres-
sur der Senioren wird sie auf demDobrock
im Viereck zeigen, welche Qualität in ihren
aufstrebenden jungen Dressurpferden
steckt. Mit dem achtjährigen Royal Flash v.
Royal Highness ritt sie nicht nur bei den Be-

zirksmeisterschaften erfolgreich, sondern
der Hannoveraner war auch schon in S-Prü-
fungen weit vorn platziert. Ihre Hoffnung
für den gehobenen Dressursport ist aber
der zehnjährige Hannoveraner Don Mar-
deba v. Don Frederico/Schampus xx. Der
dunkelbrauneWallach wurde bis achtjäh-
rig von Hannes ausgebildet und im Tur-
niersport vorgestellt, bevor Britta ihn über-
nahm. „Die Kombination von DonMardeba
und Britta als Reiterin passt einfach her-
vorragend zusammen“, erklärt ihr Ausbil-
der Hannes Baumgart. Sicher ein großer
Vorteil des Reiter-Ehepaars, dass sie sich je
nach individuellen Stärken und Fähigkei-
ten die Sportpferde zuordnen können.

Marketing
Hannes Baumgart übernimmt immermehr
Aufgaben auch imMarketing, so haben die
Brüder den Verein „Sportpferde aus dem
Norden“ gegründet. Mit sieben weiteren
renommierten Betrieben bieten sie ihre
Verkaufspferde gemeinsam über ein In-
ternetportal an. Hannes wird auf dem Do-
brock mit seinem zurzeit erfolgreichsten
Pferd Allerbeste v. Alabaster im Dressur-
viereck antreten. Die zwölfjährige Stute ist
seine Hoffnung für die Große Tour imDres-

sursport. Zuletzt konnten sie gemeinsam
fünf Siege hintereinander in S-Prüfungen
verbuchen, so auch im St. Georg in Verden.
„Allerbeste hatte jetzt eine verdiente Pau-
se, wird aber bei den Traditionsturnieren
in Rastede, Elmlohe und auf dem Dobrock
wieder zum Einsatz kommen“, freut sich
auch Hannes besonders auf die vier Tur-
niertage in der Wingst. „Wir sind ohnehin
öfter in der Region zu Besuch, da unsere
Oma nicht weit vom Turniergelände
wohnt.“

Erinnerung

„Früher sind wir die unterschiedlichsten
Prüfungen mit einem Pferd geritten. Un-
sere Kinder und wir haben auf dem Do-
brock Kontakte und Freundschaften fürs
Leben geschlossen“, erinnert sich Mutter
Annelie. Schon ihr Vater Georg Wisch hat
als Tierarzt aber auch als Reiter das Do-
brock-Turnier aktiv unterstützt. Für seine
Verdienste um die Reiterei im „Unterelbe-
schen“ wurde sogar der Weg hinter dem
Turniergelände nach seinem Namen be-
nannt. Während der Turniertage werden
dort mittlerweile vier Generationen der Fa-
milie Baumgart anzutreffen sein.
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Denn der 82-jährige
Hans-GeorgMah-
ler hat seinen En-

kelinnen die wertvolle
Zuchtstute vermacht.
Nicht ganz uneigennützig,
wie man sich vorstellen
kann. Denn von diesem
Zeitpunkt an bilden die 18-
jährige Nicole und ihre 20-
jährige Schwester Kerstin
eine Züchtergemeinschaft.

Anpaarung

Die Geschwister werden
damit die Pferdezucht der
Eltern undGroßeltern ganz
sicher fortführen. Mit dem
gerade geborenen Hengst-
fohlen von Vererber Levis-
tano haben die beiden
Jungzüchterinnen gleich
ihr gutes Gespür für er-
folgreiche Anpaarungen bewiesen. Auf An-
hieb wurde es zum Sieger bei den spring-
betonten Hengstfohlen bei der diesjähri-
gen Dobrocker Fohlenschau gekürt. „Wir
haben viel Spaß an der Pferdezucht. Unser
Opa hat uns mit dem Geschenk der Zucht-
stute wirklich eine große Freude gemacht“,
erzählen die angehenden Pferdezüchterin-
nen übereinstimmend und mit einem
Schmunzeln auf den Lippen.
Wie sollte es aber auch anders sein, wenn
man in einer Familie aufwächst, die seit Ge-
nerationen Pferde züchtet. Denn auch die
Eltern Christine und Peter Mahler engagie-
ren sich und investieren viel Zeit für die
Hannoveraner Zucht. „Als die Kinder noch
bei den Jungzüchterwettbewerben aktiv
waren, habe ich mit ihnen immer ordent-
lich für die Theorie gelernt“, berichtet die
51-jährigeMutter Christine. Natürlich steht
auch Vater Peter mit seinen 54 Jahren noch
voll im Erwerbsleben, aber auch hier be-
kommt er in Zukunft von seiner Tochter
Kerstin kräftig Unterstützung.

Familie

Denn nach vier Jahren Ausbildung beim
Hannoveraner Verband in Verden ist Kers-
tin nicht nur gelernte Pferdewirtin, sondern
sie verfügt auch über wichtige Erfahrun-
gen, die sie im Eliteteam der Auktionsrei-
ter sammeln konnte. Was liegt da näher,
als ihre Fähigkeiten in den Dienst der Fa-
milie zu stellen. Selbstverständlich als fest-
angestellte Bereiterin. „Ich freue mich auf
die Arbeit im elterlichen Betrieb. Schließ-
lich wollte ich schon immer mein Hobby
mit den Pferden zum Beruf machen.“ All-
zu viel ändert sich für sie ohnehin nicht,
denn sie ist es schon seit Kindesalter ge-
wohnt, die jungen Pferde auf dem Hof in
Neuhaus direkt an der Elbe zu reiten und
auszubilden.

Ihre Schwester Nicole ist zwar im Reitsport
genauso erfolgreich wie Kerstin, aber für
sie soll die Reiterei dochmehr Freizeit blei-
ben. „Nach meiner Ausbildung in Cuxha-

ven, möchte ich im Kinder-
garten arbeiten“, benennt
sie ihr Berufsziel und ihre
Freude am Umgang mit
Kindern. Ehrgeiz im Reit-
sattel entwickelt sie aber
trotzdem. Mit der selbst-
gezogenen Stute Rispe M
v. Rotspon ist sie schon
siegreich in Dressurprü-
fungen bis zur Klasse L. Auf
dem Dobrock möchte sie
sich mit der zehnjährigen
Rappstute auch auf M-Ni-
veau beweisen. Mit dem
achtjährigen Wallach Ca-
rat M v. Contendro hat sie
bereits den Sprung in die
Klasse M geschafft, aller-
dings im Springparcours.

Disziplin

Beide Geschwister sind so-
wohl im Spring- als auch im Dressursport
aktiv. Vor allem ihr Vater Peter hat ihnen
viel im Reitsattel beigebracht und dabei
immer darauf geachtet, beide Disziplinen
gleichermaßen zu vermitteln. So versucht
Kerstin gerademit der siebenjährigen Stu-
te Sambuca M v. Escudo II die Weiterent-
wicklung im Springen von der Klasse L in
denM-Bereich. Mit dem fünfjährigen Lau-
ries Crusador xx-Sohn Little Jo machte sie
bisher in Dressurpferdeprüfungen der Klas-
sen A und L auf sich aufmerksam. „Die
Dressurarbeit ist gerade auch in der Aus-
bildung von jungen Springpferden von gro-
ßer Bedeutung“, benennt sie eine Zielset-
zung für ihre professionelle Trainingsarbeit
mit den Nachwuchspferden aus dem Stall
Mahler. Für die jungen Frauen gehörten
Sport und Zucht schon immer eng zusam-
men. So ist es für die Geschwister auch ei-
ne Selbstverständlichkeit, diese Tradition
auf dem elterlichen Hof fortzuführen.

www.pferdezucht-mahler.de

Nicole und Kerstin Mahler aus Neuhaus

Jungzüchter übernehmen
Verantwortung

Noch werden Peter oder Hans-Georg Mahler in den Pferdepässen als Züchter eingetragen,
wenn die jungen Hannoveraner bei der Familie Mahler zur Welt kommen. Spätestens aber

mit den Fohlen der achtjährigen Stute Concetta v. Competent wird sich das ändern.

Kerstin und Nicole Mahler mit ihrer Zuchtstute
Concetta v. Competent und Hengstfohlen v. Levistano bei Fuß.



32



Vor einer großen Zuschauerkulisse
mit neuer Tribüne und einemwei-
teren Besucherzelt feierten die nie-

dersächsischen Pferdesportfans ihreMeis-
ter auf dem HA.LT 2012. Zu Gold ritten bei
den Dressurreitern Kathrin Meyer zu Stro-
hen/Kaiserdom TSF (Reiter/Senioren), Hen-
rike Habermann/Online Ixes (Junge Reiter),
CarolinMiserre/Welwyn (Junioren) und Ca-
roline Karrenbauermit Dandy C (Ponys). Im
Parcours war die Freude groß bei den neu-
en Landesmeistern Dieter Smitz/Landlady
(Reiter/Senioren Herren), Dania Koop/La
Costa Rica (Reiter/Senioren Damen), Cara-
Luisa Bolik/Alina (Junge Reiter), Julia Pla-
te/Celine (Junioren) und Sophie Hinners
mit Nabucco (Ponys).
Am Finalsonntag wurde auch das Landes-
nachwuchschampionat der Ponydressur-
reiter in der Klasse A entschieden. Hier

konnte sich Vivien Lou Pe-
termeier mit ihrem neuen
Pony Designer nach 2011
wieder an die Spitze setzten.
Auf Platz zwei kam Jacob
Schenk mit Valentin. Im Fi-
nale des Sparkassenpreises
für Amateurdressurreiter Kl.
M** bekamen Dr. Wolfgang
Westenhöfer und Da Vinci
die rot-weiße Schärpe im
Reiterstadion überreicht.
Besonders der Standarten-
wettkampfmit dem abend-
lichen Geländeritt bei Son-
nenschein war dieses Jahr wieder ein Hö-
hepunkt, der viele Zuschauer nach Hanno-
ver zog. Axel Milkau, neuer Vorsitzender
des PSV Hannover, bedankte sich bei Sport-
lern, Zuschauern, Sponsoren und ehren-

amtlichen Helfern für eine perfekt organi-
sierte Landesmeisterschaft mit neuen Hö-
hepunktenwie den Fachseminaren für Aus-
bilder, Vereine und Veranstalter sowie der
PM-Veranstaltung „Ritte des Jahrhunderts
meets Young Stars“.
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Landesmeisterschaften 2012 Pferdesportverband Hannover

Medaillenreigen

DRESSUR – SENIOREN
Gold: Kathrin Meyer zu Strohen

(RV Aller-Weser)/
Kaiserdom TSF

Silber: Hartwig Burfeind (RV
Sandbostel)/Rossini

Bronze: Kathleen Keller (RV
Harsefeld)/Wonder FRH

DRESSUR – JUNGE REITER
Gold: Henrike Habermann

(RuF Hänigsen)/
Online Ixes

Silber: Chris Bergmann (RV
Elmlohe-Marschkamp)/
Friedchen

Bronze: Michelle Budde
(RC Königshofer Heide
Sittensen)/Welcome
Forever

DRESSUR – JUNIOREN
Gold: Carolin Miserre (RFV

Springe)/Welwyn
Silber: Sophia Blank (RV

Sandbostel)/Lagerfeld
Bronze: Lea Sophie Reyer (RV

an der Lühe)/Renaldo

Landesmeisterschaften PSV
Hannover Dressur und Springen 2012

Kathrin Meyer zu Strohen und Dieter Smitz sind hannoversche Landesmeister 2012
bei den Senioren. Umringt von acht Damen war Dieter Smitz der einzige männliche Reiter,

dem die Goldmedaille beim Landesturnier in Hannover feierlich verliehen wurde.
Die besten Nachwuchsreiter im Pferdesportverband Hannover kämpften auch um die

Fahrkarten zu den Deutschen Jugendmeisterschaften in Hünxe.

DRESSUR – PONY
Gold: Caroline Karrenbauer

(RFV Vogtei Ruthe)/
Dandy C

Silber: Pauline Helmrich (RFV
Isernhagen)/Chantre's
Held

Bronze: Nadine Falke (RV
Heiligenrode)/
Carlchen P

SPRINGEN – SENIOREN / HERREN
Gold: Dieter Smitz (TG

Schaumburg)/Landlady
Silber: Mikko Mäentausta (RV

Sandbostel)/ Eternety D
Bronze: Hans-Jörn Ottens

(RC Stotel)/Arcado L

SPRINGEN – SENIOREN / FRAUEN
Gold: Dania Koop (RC Hagen)/

La Costa Rica
Silber: Theresa Stehr

(Leichttrab
Geestenseth)/ Zieta

Bronze: Simone Smitz
(TG Schaumburg)/
Emilie de Ravin

SPRINGEN – JUNGE REITER
Gold: Cara-Luisa Bolik

(RSG Eschede)/ Alina
Silber: Mathis Schwentker

(RFV St. Georg
Kreuzkrug Raddestorf)/
Emily

Bronze: Julia Eckardt (RV
Meitze)/ Amadeus

SPRINGEN – JUNIOREN
Gold: Julia Plate (RV

Fredenbeck)/ Celine
Silber: Celine Schradick

(RV Fredenbeck)/
Contento

Bronze: Finn Brunckhorst (RFV
Estetal)/ Lady Corofino

SPRINGEN – PONY
Gold: Sophie Hinners (RV

Sittensen)/ Nabucco
Silber: Carola Wegener

(RV Lembruch)/
Qui Voila Z

Bronze: Josephine Dallmann
(RFV Kuhstedt)/
Valentino

Keine Angst vor demWassergraben –
Julia Plate aus Fredenbeck holte die
Goldmedaille bei den Junioren-

Springreitern.

Alle Landesmeister Hannover 2012 auf einen Blick.
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M it unseren Mitgliederzahlen haben
wir keine Probleme. Bei uns sind
schon wieder die Kinder der älteren

Mitglieder aktiv. Nicht nur im Vorstand
herrscht ein guter Teamgeist“, meint der 66-
jährige Willi Echternkamp. Als Vorsitzender
hat er seit 1988 die Zügel im Verein fest im
Griff. Ganz so lange sind Geschäftsführerin
Sabine Tiedemann (49) und Aktivenspreche-
rin Dörte Arft (41) noch nicht dabei. Erst seit
gut einem, beziehungsweise zwei Jahren ha-
ben sie Verantwortung auf der Funktionärs-
ebene übernommen. Ein behutsamer Gene-
rationswechsel scheint zu klappen.Mit 22 Jah-
ren ist JaneMichnick die Jüngste im Vorstand.

Vielfalt

Letztlich macht die große Vielfalt
das Vereinsleben in Hechthau-
sen aus. Da geben nicht etwa
nur die Turnierreiter den Ton
an. Mit einer großen Abtei-
lung beleben die Voltigie-
rer die Gemeinschaft,
aber es wird nicht so
sehr in Sparten gedacht.
Neben den Dressur-
und Springsportlern
sind genauso die Fah-

rer und Freizeitreiter aller Altersgruppen stark
vertreten. Einen buntenMix gibt es auch bei
den Pferderassen und Reitweisen. Selbst das
Ringreiten kommt im Verein so gut an, dass
sogar seit 1994 in feierlicher Atmosphäre der
Vereins-König ausgeritten wird. Den absolu-
ten Höhepunkt in jedem Jahr bildet aber die
Reiter-Rallye, die imHerbst ausgetragenwird.
Natürlich darf da das Vereinsturnier nicht un-
erwähnt bleiben. Die Liste der Aktivitäten im
Reit- und Fahrverein Hechthausen ist lang.
Die Rallye ist für alle offen. Immer paarweise
nehmen hier Mutter und Sohn, Oma und En-

Reit- und Fahrverein Hechthausen/Basbeck u.U. e.V.

Ein Verein mit Herz
Im ländlichen Reit- und Fahrverein Hechthausen/Basbeck und
Umgegend haben mehr als 400Mitglieder eines gemeinsam –

ihre Begeisterung für Pferde und die Reiterei. Eine bunte Mischung
aus Turnier, Hobby- und Freizeitsportlern. Beheimatet sind sie

auf dem idyllischen Gelände im Ortsteil Bornberg.

34 Vereine und Ehrenamt

Das Ringreiten ist ein wahres Vereinsereignis.

Vorstandsvertreter – Sabine Tiedemann,
Willi Echternkamp und Dörte Arft.



kel, genauso wie Freizeit- und Turnier-
reiter teil. Ein wahrer Familientag. Die-
ses „Spektakel“ hat seinen Ruf weit über
die Regionsgrenzen geschafft. Es muss
auch nicht jeder reiten können, denn
entweder ist der Parcours zu Fuß oder
hoch zu Ross zu bewältigen. In jedem
Jahr tüfteln die Initiatoren neue Aufgaben
und Wegstrecken aus, in denen Geschick-
lichkeit und Vertrauen zum Pferd gefragt sind,
wie auch Fragen rund um den Reitsport be-
antwortet oder unterwegs Dinge eingesam-
melt werden müssen. Mitunter ist es wohl
das Schwierigste – selbst für die Einheimi-
schen – den richtigen Weg zurückzufinden.
Spaß und Freude am Pferd stehen imMittel-
punkt.

Werbung

Durch diese Veranstaltungen wird Werbung
für den Reitsport gemacht und gleichzeitig
für Nachwuchs gesorgt. Mit der Schul-AG und
dem therapeutischen Reiten will man zeigen,
welche Bedeutung die Pferde gerade in der
Erziehung oder Therapie für Kinder und Ju-
gendliche haben können. Für diesen Unter-
richt genauso wie für die allgemeine Reit-
ausbildung stehen mehrere Schulpferde zur
Verfügung. Auch der Vierkampf hat sich im
Verein zu einer wichtigen Disziplin entwickelt.
Regelmäßig schaffen die Sportler aus dem
„Unterelbeschen“ gute Plätze auf Bezirks- und
Landesebene.

Jede Abteilung versucht ihr Angebot so at-
traktiv wie möglich zu gestalten. Dazu gehö-
ren spezielle Lehrgänge im Springen, in der
Dressur und beim Fahren. Im Freizeitbereich
vermitteln Ausbilder unterschiedliche Reit-
weisen oder die Arbeit am Boden und an der
Longe. Zweimal imMonat wird zum Vereins-
reiten eingeladen. Bei den Fahrern gibt es da-
für den Trainingstag. Dabei wird die Weiter-
qualifikation nicht vergessen. Die ganze Pa-

lette der Reitabzeichen können abgelegt und
die Ausbildung zum Trainerassistenten durch-
laufen werden. Insgesamt wird größterWert
auf die Nachwuchs- und Jugendarbeit gelegt.

Stimmung

Funktionieren kann so ein umfangreiches Ver-
einsangebot aber nur, wenn die Atmosphäre
stimmt. „Als Verein sollte man für alle Ent-
wicklungen im Pferdesport offen sein, obwohl
man nicht jeden Wunsch erfüllen kann“,
meint Geschäftsführerin Sabine Tiedemann.
„Wichtig ist, dass sich niemand ausgegrenzt
füllt und sich jeder in der Gemeinschaft wohl-
fühlt.“ Dafür ist sehr viel ehrenamtliche Ar-
beit notwendig, aber auch ganz viel Finger-
spitzengefühl. „Ohne die zahlreichen Helfer
auch aus den Familien, könnten wir unsere
größeren Veranstaltungen gar nicht durch-
führen“, weiß gerade Willi Echternkamp um
die Bedeutung der Unterstützung von außen.
„Man muss akzeptiert werden, dafür muss
man aber auch etwas tun und sich bewegen.
Aktiv und kreativ sein, sonst setzt Stillstand
ein, den niemand haben möchte.“
Davon ist das Vereinsleben in Hechthausen
aber weit entfernt. „Wenn alles zu stressig
ist, gehen wir einfach mal boßeln. Anschlie-
ßend gibt es etwas zu essen und zu trinken.
Die Gemeinschaft muss im Mittelpunkt ste-
hen.“ Auch der alljährliche Reiter-Ball hat ei-
ne wichtige Funktion, denn da können end-
lich einmal diejenigen ausgiebig feiern, die
sonst bei Vereinsveranstaltungen immer den
Arbeitsdienst übernehmen. Und dazu gehö-
ren auch ganz viele junge Reiter.
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Der Verein ist der Stolz auf seine
guten Fahrsportler.

Zum Stressabbau geht man in Hechthausen
auch schon mal spontan zum Boßeln.
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Yvonne Brümmer aus Cadenberge

Frau mit festen Entschlüssen
Yvonne Brümmer ist jung, voller Tatendrang und schon fest vergeben. Die 22-jährige

Reiterin aus Altkehdingen arbeitet bei Airbus in Stade und verbringt viele Stunden ihrer Freizeit
bei ihrer neunjährigen Stute Walencia v. Wordly. Auf dem Dobrock wird sie in den

Dressurwettbewerben dabei sein.

I ch bin schon als Kind immer bei unse-
ren Nachbarn auf deren Pferden gerit-
ten. Da entstand bereits früh der

Traum vom eigenen Pferd. Weil ich durch
meine Lehre bei Airbus endlich mein eige-
nes Geld verdiente, machte ichmich auf die
Suche nach einem geeigneten Reitpferd“,
erzählt die aufstrebende Dressurreiterin.
Als sie vor fünf Jahren bei einer bekannten
Züchterin aus der Region auf die damals
vierjährige StuteWalencia traf, „wusste ich
sofort, dass sie die Richtige ist.“

Ziele

Eigentlich war die junge Han-
noveraner Stute schon ver-
kauft, aber ein bisschen
Hartnäckigkeit führte die
Beiden schließlich doch zu-
sammen. „Ich habe mich
einfach wohl und
absolut sicher
auf ihr ge-

fühlt. Walencia ist total gutmütig, auch
wenn siemanchmal etwas schreckhaft rea-
giert.“ So war Yvonne Brümmer schon als
17-Jährige stolze Besitzerin eines eigenen
Pferdes.
Mit Hilfe einer befreundeten Trainerin bil-
dete sie ihre Stute selbst aus. Gemeinsam
können sie jetzt schon gute Platzierungen in
A- und L-Dressuren vorweisen. Ein toller Er-
folg für die beiden hoffnungsvollen Dres-
surtalente. „Wir sind zu Hause auch schon
auf M-Niveau geritten, aber da geben wir
uns noch ein wenig Zeit“, lässt sich Yvonne
Brümmer nicht unter Druck setzten.

Berufswahl

Ohnehin scheint Yvonne eine Frau zu sein,
die weiß, was sie will. Da ihr Vater bei Air-
bus arbeitet, machte sie dort während ih-
rer Schulzeit ein Praktikum. „Als ich einen
Einblick hinter die Kulissen bekam, war für
mich klar, dass ich auch bei Airbus anfan-
gen wollte“, erklärt die 22-jährige. Sie be-
endete ihre Realschule mit Bravour und
bewarb sich bei der Airbus Operations
GmbH in Stade um eine Lehrstelle.

Für eine 16-jährige junge Frau eigentlich
eine eher ungewöhnliche Berufswahl.
„Nein überhaupt nicht, der Job passt ein-

fach perfekt zumir. Das räumliche Denken
bei den Produktionsabläufen in der Ferti-
gung der Flugzeugriesen macht mir Spaß.
Außerdem gefällt mir die Teamarbeit“, fin-
det Yvonne ihren Job klasse. Vor allem ist
sie in Stademit der Verarbeitung von Flug-
zeugteilen beschäftigt, die aus kohlen-
stofffaserverstärkten Kunststoffen herge-
stellt werden. Deshalb findet sie es „klasse,
dass ihr Arbeitgeber das Dobrock-Turnier
unterstützt.“

Ausgleich

Auch im Privatleben hat sie einen schnellen
Entschluss gefasst, denn als sie den 28-jähr-
gen Andreas kennenlernte, war ihr auch hier
klar – das ist der oft zitierte Mann fürs Le-
ben. Kurz entschlossen kaufte sich das Paar
ein gemeinsames Haus in Altkehdingen.
Ganz um die Ecke hat sie ihre Stute Walen-
cia in einem Pensionsstall untergestellt. So
fällt es Yvonne leicht, ihr geliebtes Pferd so
gutwie jeden Tag zu besuchen. Als Ausgleich
zum Berufsleben spielt ihr Pferd die perfek-
te Rolle. Und falls es einmal mit dem Reiten
nicht so gut klappen sollte, hat sie auch da-
für schon einen Plan in petto. Dann kann die
Stute in der Zucht eingesetzt werden und
ein Fohlen bekommen. Ein Zweitpferd wä-
re schließlich auch nicht schlecht...

Verstehen sich bestens – Yvonne Brümmer und Stute Walencia.

Yvonne Brümmer kümmert sich jeden Tag um ihr Pferd.
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Reinhard Lührs aus Ihlienworth

Der Herr der Startertafeln
Für seinen Job braucht man ein gehöriges Durchsetzungsvermögen. Als ehemaliger

Autoverkäufer fällt es dem 69-jährigen Reinhard Lührs aus Ihlienworth aber nicht schwer,
von der Startertafel aus die Springreiter zügig und in der richtigen Reihenfolge auf den

Turnierplatz zu lotsen.

Damit der Zeitplan auch (fast) im-
mer eingehalten werden kann,
übernimmt Reinhard Lührs wäh-

rend der vier Dobrocker Turniertage die
Oberaufsicht an den Startertafeln. Um für
einen reibungslosen Ablauf bei den Spring-
reitern zu sorgen, stehen ihm noch etwa
zehnweitere ehrenamtliche Helfer zur Sei-
te. Mit viel Geschick und Fingerspitzenge-
fühl löst der Rentner seit Jahren diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe. Bei den zahl-
reichen Springprüfungen übernimmt im-
mer ein Ordner von der Startertafel aus die
Kontrolle über den zeitlichen Ablauf.

Hautnah

„Eine interessante Tätigkeit, denn von der
Startertafel aus kommtmanmit vielen Rei-
tern ins Gespräch und lernt sie etwas näher
kennen. Manchmal haben die Reiter auch
Extrawünsche, die man aber nicht immer
erfüllen kann“, berichtet Reinhard Lührs, der
früher selber Dressur geritten ist. „Gerade
wenn auf zwei Plätzen gleichzeitig gestar-

tet wird, passt für den einen oder anderen
Reitsportler die Reihenfolge nicht optimal.
Gibt man bei dem einen Reiter nach, ver-
schiebt sich natürlich auch für andere die
Startfolge.“ Und das kann Ärger geben, denn
gerade die unerfahrenen Reiter sind ver-
ständlicher Weise vor ihrem Ritt oft etwas
nervös. Da wird sich hin und wieder schon
mal im Tonfall vergriffen. „Aber das kriegen

wir immer schnell wieder in den Griff“, gibt
sich Reinhard Lührs gelassen, denn nach gut
20 Jahren besitzen er und seine Kollegen ge-
nügend Erfahrung, um bei den Reitern wie-
der die nötige Ruhe einkehren zu lassen. Zur
Not werden klare Anweisungen über die
Lautsprecheranlage gegeben, an die sich al-
le Reiter zu halten haben.

Nachwuchs

Gut acht Tage vor Beginn der Wettbewer-
be schreibt Reinhard Lührs seine Ordner-
truppe an und bestellt sie auf den Turnier-
platz. „Die meisten sind Rentner und auch
schon lange dabei. Die älteren Menschen
haben da kein Zeitproblem, aber über ein
wenig Nachwuchs würden wir uns schon
freuen“, sagt der „Herr der Startertafeln“.
Ein bisschen „frisches Blut“ in der Gruppe
könnte also nicht schaden. Der Lohn dafür
ist eine Arbeit, die Spaßmacht undman ist
hautnah dabei. Auch für das leiblicheWohl
wirdwährend des ganzen Turniers gesorgt...

Reinhard Lührs betreut seit fast
zwei Jahrzehnten mit seinem Team

die Startertafeln während des
Dobrock-Turniers.
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Gedanken von Klaus Föge an den verstorbenen Platzwart Otto von Bargen

Danke Otto!
In diesem Jahr ist unser Otto beim Dobrock-Turnier das zweite Mal nicht dabei. 2011 hat er

die Vorbereitungen noch mit dem gewohnten Einsatz gelenkt, obwohl sein Gesundheitszustand
angegriffen war. Aber er wollte sich, so war sein Naturell, nicht unterkriegen lassen.
AmMorgen des zweiten Turniertages musste er ins Krankenhaus gebracht werden.

Am 25. Dezember 2011 ist Otto von Bargen im Alter von 73 Jahren verstorben.

Otto von Bargen – „Das Dobrock-Turnier war sein Ein und Alles“.

O tto hatte in diesem letzten Jahr
durch seinen persönlichen Einsatz
mit enormem Geschick einige

Sponsorfirmen für die Erneuerung der Ver-
kabelung der Flutlichtanlage gewinnen kön-
nen. Für den Verein ein nicht zu leistender
finanzieller Aufwand. Dies war noch einmal
eine von Ottos Glanzleistungen.

Aber zurück zum Beginn seiner Tätigkeit auf
dem Dobrocker Turnierplatz. 1962 übertrug
die Generalversammlung des „Unterelbe-
schen“ mir den Vorsitz. Um eine Abendver-
anstaltungmitMächtigkeitsspringen durch-
führen zu können, bauten wir 1963 die erste
Flutlichtanlage. Die Lampen waren trans-
portabel und mussten nach dem Turnier
wieder abgebaut werden. Mit viel Arbeits-
aufwand! Den Aufbau der Anlage leitete ein
ortsansässiger Bauunternehmer, bei dem
Otto damals angestellt war. So lernte ich Ot-
to kennen undmerkte sehr bald sein großes
Interesse am Dobrock-Turnier.

Da sich die Flutlichtanlage als zu unruhig für
die Pferde erwies, hörte ich auf den Rat von
Otto, und wir bauten 1975 eine neue Licht-
anlagemit an Rohrmasten befestigen Strah-
lern. Später stieg er bei der Baukolonne aus
undwurde bei der örtlichenMolkerei Milch-
tanklastwagenfahrer. Dadurch war er dem
Turnierplatz noch viel näher, zumal er in-
zwischen auch in derWingst wohnte. Er hat
die ganzen Jahre auf dem Turnierplatz ge-
holfen wo er konnte, und wuchs immer
mehr in seine Aufgaben hinein.

Es ergab sich, dass die Wingst Otto 1978 als
Arbeiter in den Bauhof der Gemeinde an-
stellte. Hier wurde er sehr bald zum Vorar-
beiter, und so ließ sich vieles auch für das
Reitturnier noch besser koordinieren. Der
Turnierplatz erfuhr Anfang der achtziger Jah-
re eine komplette Sanierung der Oberfläche
mit einer Drainage über die gesamten sechs
Hektar des Turniergeländes. Eine in Bülkau
ansässige Tiefbaufirma hat uns dabei sehr
geholfen, und Otto übernahm die Leitung

für die aufwendigen Arbeiten. Dies sind nur
einige wenige Beispiele für das große Enga-
gement von Otto.

Während der Turniertage war Otto von Bar-
gen für alle zu erledigenden Dinge zustän-
dig, sozusagen das „Mädchen für alles“. Er
war immer froh gelaunt, hatte stets einen
„Flachspruch“ parat, und das manchmal
auch laut und deutlich. Er war bekannt bei
„Jedermann“. Otto war ganz einfach das
„Dobrocker Turnier-Original“ in seiner Art.
Otto von Bargen und ich hatten all die vie-
len Jahre, ich bin 2002 ausgeschieden, ein
außerordentlich vertrauensvolles, freund-
schaftliches Verhältnis, welches aber den
nötigen Respekt füreinander beinhaltete.
Otto hat meinem Nachfolger die Weiter-
führung des Dobrock-Turniers hervorragend
erleichtert.

Otto von Bargen hat sich um die Reiterei an
der Unterelbe großartige Verdienste erwor-
ben!



40 Sponsoren und Förderer

Mit seinen mehr als 2.200 Mitarbeitern ist
die Airbus Operations GmbH in Stade einer
der bedeutendsten Arbeitgeber der Region.
Airbus ist der weltweit führende Hersteller
für Verkehrs- undMilitärflugzeuge. Im EADS
Konzern ist das Werk Stade mit seinen
Schwesterwerken in Spanien führend in der
Verarbeitung von kohlenstofffaserver-
stärkten Kunststoffen (CFK). Jeder Airbus
weltweit ist mit einem Seitenleitwerk, das
in Stade hergestellt wurde, ausgestattet.

Für Fluggesellschaften dient das Seiten-
leitwerk als Erkennungsmerkmal. Aufwän-
dige Bemalungenmit beispielsweise über-
lebensgroßenWildtieren und anderen gra-
phischen Elementen machen auf die je-
weilige Airlines aufmerksam.
CFK, derWerkstoff der Zukunft, ist einwich-
tiger Bestandteil der neu entwickelten A350
XWB. Dieses Flugzeug enthält erstmals ei-
nen CFK-Anteil von über 50 Prozent. Der Ar-
beitsumfang des Stader Werkes für die
A350 XWB umfasst das Fertigen der Flügel-
oberschale, der Ober- und Unterschale der
hinteren Rumpfsektion sowie dieMontage
des Seitenleitwerks.

Das alljährlich im August stattfindende Do-
brock-Turnier ist die größte undwichtigste
Reitsportveranstaltung in der Region. Air-
bus-Mitarbeiter sind nicht nur Zuschauer,
sondern auch talentierte Reiter und wich-
tige Pferdezüchter. Es sind die Talentträger,
die durch ihr Engagement und ihre Moti-
vation sowohl sportliche Höchstleistungen
erreichen als auch die Zukunft Ihres Unter-
nehmens gestalten. Deshalb hat es sich Air-
bus Stade zum Ziel gesetzt, diese Talente
zu fördern.

Für talentierte Berufseinsteiger bietet Air-
bus neben einer umfassenden Berufsaus-

bildung ebenso in Kooperationmit der Pri-
vaten Fachhochschule Göttingen ein dua-
les Studium im Bereich Verbundwerkstof-
fe an. Auch außerhalb des Unternehmens
erfahren talentierte Mitarbeiter Unterstüt-
zung. Um die Verbundenheit mit dem Do-
brock-Turnier und seine Bedeutung zu un-

terstreichen, sponsert Airbus Operations
GmbH in Stade den diesjährigen „Airbus
Überflieger Preis“ für die Springprüfung der
Klasse S** am Sonnabend um 20 Uhr. Da-
rüber hinaus stiftet das Unternehmen das
Hindernis, an dem Reiter und Pferde ihr Ta-
lent beweisen können.

Airbus Operations GmbH in Stade

AIRBUS Überflieger-Preis
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Das Firmengelände von Airbus Operations GmbH in Stade aus der Luft.

Airbus sponsert ein Hindernis für den Springparcours auf dem Dobrock.



Sponsoren und Förderer 41

Bereits seit vielen Jahren fördert die Kreis-
sparkasse Wesermünde-Hadeln das Do-
brock-Turnier sowie die Elmloher Reiterta-
ge als Hauptsponsor. Das Engagement
reicht dabei von der finanziellen Ausstat-
tung größerer Prüfungen bis hin zur per-
sonellen Unterstützung. In ihrem Jubilä-
umsjahr investiert die Kreissparkase noch
einmal zusätzlich. Mit dem KSK-Jubiläums-
Stipendium werden bei beiden Turnieren
die erfolgreichsten Nachwuchsreiter in den
Bereichen Dressur und Springen geehrt. An
die Sieger der Prüfungen sind jeweils 500
Euro an Stipendium ausgeschrieben.
„Wir sind stolz diese beiden Traditionstur-
niere, die Spitzensport und ländliche Rei-

terei vereinen, zu fördern. Die Turnierema-
chen unsere Region über die Grenzen des
Landkreises hinaus bekannt. Und sie leisten
einen Beitrag zum gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt, wenn hunderte von Helfern
für den reibungslosen Ablauf an jeweils vier
Turniertagen sorgen. Mit unserer Förde-
rung unterstützen wir das ehrenamtliche
Engagement und stärken so Jahr für Jahr
die nötigeMotivation", begründet Dr. Götz
Pätzold, Vorstandsvorsitzender der Kreis-
sparkasse Wesermünde-Hadeln und Vor-
sitzender des Kuratoriums für Pferdesport
Bremerhaven-Wesermünde e.V. das Enga-
gement der Kreissparkasse bei den beiden
Reitsportveranstaltungen.

Die FRANKONIA Eurobau AG als ein erfolg-
reicher Stadt- und Projektentwickler ist spe-
zialisiert auf das Premium-Segment. Das
Unternehmen deckt als „Full-Service-Im-
mobiliendienstleister“ und Immobilien-In-
vestment-Haus die gesamte Wert-
schöpfungskette rund um die Im-
mobilie ab.
Das Spektrum reicht vom klassi-
schenWohnungs- und Gewerbebau
über Büroprojekte bis zur stadtbild-
prägenden Quartiersentwicklung in
bester Innenstadtlage. FRANKONIA
Eurobau identifiziert, entwickelt,
baut, vermarktet undmanagt hoch-
wertige Stadtquartiere mit Wohn-,
Büro-, Handels- und Hotelimmobi-
lien mit vielfältigen Nutzungs- und
Servicekonzepten. FRANKONIA
Eurobau unterhält Niederlassungen
in Düsseldorf, München, Hamburg,

Halle, Köln und Berlin sowie in Warschau
und Zürich.
Die FRANKONIA Eurobau AG belegt nach
der aktuellenMarktanalyse der Bulwien Ge-
sa AG von 2011mit 346.000Quadratmetern

Gesamtprojektvolumen in Deutschlands A-
Städten den dritten Rang nach Vivico und
Hochtief. Im Düsseldorfer Heimatmarkt ist
das Unternehmen Marktführer. FRANKO-
NIA Eurobau entwickelt die Projekte in der

Regel in Partnerschaft mit einer Rei-
he institutioneller Investoren, mit
denen auf Joint-Venture-Basis in je-
weils voneinander unabhängigen
Projektgesellschaften kooperiert
wird. Derzeit sind Immobilienpro-
jektemit einem Volumen vonmehr
als 1,5 Milliarden Euro in der Ent-
wicklung und im Bau, die mit einer
hohen gesicherten Eigenkapital-
ausstattung von gut 50 Prozent un-
terlegt sind. Damit stehen die Pro-
jekte der FRANKONIA Eurobau auf
einer stabilen Eigenkapitalbasis und
weisen eine hohe Finanzierungssi-
cherheit auf.

Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln

Stipendium für Nachwuchsreiter

Frankonia Eurobau AG

Faszinierende Wohnideen

Der Vorstandsvorsitzende der Kreis-
sparkasse Wesermünde-Hadeln

Dr. Götz Pätzold ist immer nah am
Reitsportgeschehen – hier mit

Turnierchef Dr. Martin Lübbeke.

Frankonia Eurobau – „Wir bauen
die Denkmäler von morgen“.
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Airbus Deutschland GmbH, Alfred Kronberg
GmbH & Co KG, Hemmoor, Andreas Viebrock
GmbH, Bauunternehmen, Harsefeld , Anne-Ka-
thrin Butt, Otterndorf, Astrid Söhle, Wingst,
Ausbildungsstall Andreas Quaas, Wingst-Do-
brock, Autohaus Gepp, Cuxhaven, Autohaus
Köster GmbH& Co KG, Ihlienworth, Autohaus
Möller, Wingst, Bäckerei Hans Buck, Caden-
berge, Bäckerei J. Awe, Wingst, Bäckerei Mar-
co Schildt, Wingst, Badstudio Röndigs, Stade,
Bernhard Schaerffer, Guderhandviertel, Be-
zirksverband Stade hannoverscherWarmblut-
züchter, Bier-Harlos, Bremerhaven, Birgit Hu-
ster-Harms, Otterndorf, Blumenhaus Roter, Ca-
denberge, Bodo Freimuth GmbH&Co KG, Tief-
bau, Bülkau, Brauerei Felsenkeller Herford,
Breuer & Denzel GmbH, Immobilien und Haus-
verwaltung, Bremerhaven, Brigitte Kamps, Cux-
haven, Christina Hellwege-Tiedemann, De-
ckenscheune, Oberndorf, Christoph Bulle, Lü-
dingworth, Claus Johannßen, Otterndorf, Cux-
havener Mineralöl GmbH & Co Beteili-
gungs-K.G., Cuxhaven, Cuxhavener Omnibus
Gesellschaft mbH, Cuxhaven, Cuxhaven-Nie-
derelbe Verlagsgesellschaft mbH& Co KG, Ot-
terndorf, Dabrock-Werbung,Wingst, Decksta-
tion Oberndorf, Deutsche Saatveredlung, The-
dinghausen, Dietrich Callwitz, Cuxhaven, Dipl.-
Ing. agr. Steuerberater Dieter Köpke, Obern-
dorf, Dipl.-Ing. Johann Voss, Cuxhaven, Dipl.-
Ing. Siegfried und Ingeborg Mett, Cuxhaven,
Donner’s Hotel GmbH, Cuxhaven, Donner’s
Wein& Küchenbar, Cuxhaven, Dörte und Hein-
rich Ringleben,Wingst, Dr. Gitta Reimers, Groß-
hansdorf, Dr. Günter Lockert, Stade, Dr. Harald
und Jutta Böckenkamp, Otterndorf, Dr. med
Klaus und Inge Lefevre, Sittensen, Druckpart-
ner Hemmoor GmbH & Co KG, EDEKA Ein-
kaufsquelle, Inh. Ellen Winter, Wingst, Egon
Grabbe, Haus der Schönheit, Hemmoor, Elek-
trogeschäft EP Holl, Cadenberge, Elke Hellwe-
ge, Oberndorf, Enak Ferlemann, Cuxhaven,
Ernst & Reiner Grantz oHG, Landmaschinen,
Cadenberge, Erwin Gooß GmbH& Co KG, Tief-
kühlhäuser, Otterndorf, EWE AG, Oldenburg,
Fa. Boehringer Ingelheim Vetmedica GmbH, In-
gelheim, Fa. Ernst Krethe GmbH, Fenster-Tü-
ren-Wintergärten, Cadenberge, Fa. Hörger-Mo-
torgeräte, Inh. Ulrich Hörger, Cadenberge, Fa.
Uhtenwoldt GmbH, Elektro-Heizung-Sanitär,
Oberndorf, Familie Dr. Hans-Werner Kranz,
Hamburg, Familie Günter und Susanne Junge,
Cadenberge, Familie Harm und Ingela Thor-
mählen, Familie HartwigWichers, Wingst, Fa-
milie Uwe Wichers, Wingst, Feils Imbiss,
Wingst, Ferdinand Lühmann, Cuxhaven, Firma
Alfred Paulsen GmbH & Co. KG, Otterndorf,
Flair-Hotel Peter, Inh. Claus Peter,Wingst, Forst-
verwaltung Gebhard von der Wense, Wingst,
Frank Johannsen, Golf- u. Sportplatzpfle-
ge/Reitsportanlage, Buxtehude, Frankonia-
Eurobau AG, Nettetal, Frau Prof.Monika Harms,
Wingst, Frauke Heidtmann, Cuxhaven, Fri-

seurstudio Wingst, Inh. Sabrina Schlimm,
Wingst, Gemeinde Schiffdorf, Gemeinde
Wingst, Georg Karkutsch GmbH, Cadenberge,
Hans Fastert, VGH-Versicherungen, Wingst,
Hans-Hermann Peters, Wanna, Harms und
Reinsch KG, Tierkörperverwertung, Wanna,
Hauptpferdezuchtverein Land Hadeln e. V., Hei-
demann Recycling GmbH, Schlackenverwer-
tung, Stade, Heino Sommerfeld, Neuhaus,
Heinz und Ute Hellwege GbR, Oberndorf,
Hengststation Jens Meyer, Dorum, Hengst-
station Pape GmbH, Hemmoor, Herbert und
Karin Jantzen, Osten, Hotel am Medemufer
GmbH, Familie Beneke, Otterndorf, Hotel Har-
zer Land GmbH & Co. KG, Allrode/Harz, Hotel
Seelust, Cuxhaven, Hotel zumWeißen Roß, Ca-
denberge, Hunger-Marc 5, Toto Lotto – Bücher
– Reisebüro – Postagentur, Cadenberge, IBEN
GmbH Technologisches Beratungs- und Ent-
wicklungslabor, Hans-Jürgen Iben, Bremerha-
ven, James William und Corinna Passy, Kuh-
stedt, JohnWeberscheWeinhandung, Cuxha-
ven, Kai Johansen, Handelsimmobilien, Hecht-
hausen, Karla Schad, Bremen-Borgfeld,
KaufhausMohr, Dollern, KFZ-Technik, Thomas
Lange, Bülkau, Kiebitzmarkt, Inh. Bernd von
Rönn, Cadenberge und Otterndorf, Klaus und
Elke Herrmann, Otterndorf, Knaack-Krane
Transporttechnik GmbH, Hamburg, Köllner‘s
Schnellimbiss, Wingst, Kreissparkasse Weser-
münde-Hadeln, Kreissportbund Cuxhaven,
Kreistagsabgeordnete Jutta Popp, Hemmoor,
Kristin, Dr. Ann-Britt Steen und Dr. Mareike
Franke, Kronen-Apotheke, Inh.Wolfgang Rieck,
Cadenberge, Landcafé Feuerschütz, Inh. I. From-
hage, Bergen, Landkreis Cuxhaven, Landrat Kai-
Uwe Bielefeld, Cuxhaven, Landvolk Nieder-
sachsen – Kreisbauernverband Land Hadeln
e.V., Otterndorf, Lohnunternehmen Horst
Griemsmann GmbH& Co. KG, Bülkau, M. Höl-
ting GmbH, Zimmerei - Tischlerei, Burweg,Mar-
lies Heidtmann, Maurermeister Manfred Tie-
demann, Lamstedt-Wohlenbeck, Melanie
Heidtmann und Norman Rohde, Cuxhaven, mi-
bau Baustoffhandel GmbH, Cadenberge, Mö-
bel Jähnichen GmbH, Stade, Mohrmann Bau
GmbH, Naturheilpraxis Susanne Jaeger, Ca-
denberge, Nicole Neese, Stade, Niedersächsi-
scher Ministerpräsident DavidMcAllister, Paul
Schockemöhle, Mühlen, Pension Bed & Break-
fast, Hemmoor, Peter von der Fecht-Ehlers, Keh-
dingbruch, Petra Lühmann, Einbau von gen.
Baufertigteilen, Bestattungen, Mittelstenahe,
Pferdepraxis „Am Dobrock“, Oberndorf, Pfer-
desportverband Hannover e.V., Hannover, Prü-
fer & Herting GmbH, Otterndorf, Raiffeisen
Weser-Elbe eG, Bad Bederkesa, Ralf und Jutta
Gröndahl, Hemmoor, Rathaus-Apotheke, Inh.
Ludger Hörstrup, Cadenberge, Rats-Apotheke,
Inh. Klaus Michaels, Otterndorf, Rechtsanwäl-
tin Karin Ritter, Oberndorf, ReitsportWitt, Fre-
denbeck, Renate Lohmann, Cuxhaven, Ritter-
schaftliches Kreditinstitut, Stade, Rolf Schrö-

der, Sand-, Kies-, Mörtel- und Baggerarbeiten,
Wingst, Samtgemeinde AmDobrock, Samtge-
meinde Bederkesa, Samtgemeinde Börde Lam-
stedt, Samtgemeinde Hemmoor, Samtge-
meinde Land Hadeln, Samtgemeinde Land
Wursten, Seniorenzentrum Haus Bartholo-
mäus, Karl-Heinz und Elisabeth Blohm, Spedi-
tion Lühmann, Cuxhaven, Sporthaus Verden,
Sportpferde am Dobrock, Ulrike Wiebusch,
Wingst, Stader Saatzucht eG, Stade, Stader Ta-
geblatt (Krause Verlagsgesellschaft GmbH &
Co. KG), Stadtkasse Langen, Stadtsparkasse
Cuxhaven, Stall Stefan Blanken, Heppstedt
Stefan Aust, Lamstedt, Strandhotel Duhnen,
Kristian Kamp, Cuxhaven, team baucenter
GmbH & Co. KG, Stade, Teschke & Partner,
Rechtsanwälte und Notare, Otterndorf, Tier-
arztpraxis Frank Wolff, Oberndorf, Tischlerei
Claus Poppe, Inh. Reinhard Poppe, Wingst,
TOYOTA-Autohaus HarroWeiß,Wingst-Höden,
Trinkies GmbH & Co. KG, Lamstedt, Uhren-
fachgeschäftWolfgang Hess, Cadenberge, Ver-
band Hannoverscher Warmblutzüchter e.V.,
Verden, Verein für Pferderennen auf demDuh-
ner Watt e.V., Cuxhaven, VGH Versicherungs-
gruppe Hannover, Brandkasse und Provinzial
Lebensversicherung, Volksbank Stade-Cuxha-
ven eG, Waffen-Laurus, Cadenberge, Wasser-
verbandWingst,Werner Hohloch,Wingst-Tou-
ristik e.V., Wolfgang Rühlmann,Wingst, Zahn-
arzt Dr. Stefan Schön, Wingst, Zeeck, Rehm &
Zeeck, Steuerberater und Rechtsanwalt, Ca-
denberge, Zimmerei Hans-Carsten Kröncke,
Moorausmoor

Die Spenderliste wurde bei
Drucklegung geschlossen.

Der Unterelbesche Renn-,
Reit- und Fahrverein e. V.

bedankt sich an dieser Stelle
recht herzlich bei

allen Gönnern und Freunden
des Reitsports.

Durch die Unterstützung
wird die Durchführung der
Veranstaltung erst möglich.

Die Spenden dienen in
hervorragender Weise der

Entwicklung der
Reiterei an der Unterelbe.

HERZLICHEN DANK!
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AHLF,MICHAELA, RV Bülkau,ALBERS,MONA, RFV Börde Lamstedt,ALMEIDA PAVAO, PEDRO,
RFV Hechthausen-Basbeck, ANDRAS, RUTH, Reit-und Fahrclub Niedervieland e.V, APPIA-
RIUS, IMKE, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, APPIARIUS, VANESSA, Ritzebüttler Rcl. e.V.
Cuxhaven, AROMAA, NICLAS, RFV Neuengörs u.U.e.V., AUST, EMILIE, RFV Börde Lamstedt,
BAADE, GABRIELA, RFV Holte-Spangen, BAMMEL, MANUEL, RV Graf von Schmettow, BAR-
TEL, ALEXANDRA, RV Fredenbeck, BAUMGART, BRITTA, RV Aller-Weser, BAUMGART, HAN-
NES, RV Aller-Weser, BAUMGART, KATRIN, RVNeuhaus-Oste u. Umg., BAUMGART, PHILIPP,
RV Aller-Weser, BECKMANN, HENK, Kehdinger Reitclub e.V., BECKMANN, KARIN, Hadler
RC Altenbruch, BECKMANN, LASSE, Kehdinger Reitclub e.V., BECKMANN, LINN, RV Ih-
lienworth, BEHRENS, LISA,Hadler RC Altenbruch, BELZ, CHARITY-ANGELIQUE, Reitclub Ge-
neral Rosenberg e.V., BERGMANN, ANKE, RV Elmlohe-Marschkamp, BERGMANN, CHRIS,
RV Elmlohe-Marschkamp, BERWE, KIM, RV Neuhaus-Oste u. Umg., BERWE, LENA, RV Neu-
haus-Oste u. Umg., BETHGE, ANDREA, RFV Springe, BICUDO, JOSE CRISTIANO P.W., Pfer-
dezucht- u. RV Luhmühlen e.V., BIENDARA-KRUSE, TANJA, RV Rehagen-Hamburg e.V., BIR-
LEM, ANA LENA, RV Oberndorf-Dobrock, BITTER, TANJA, RV Ihlienworth, BLANK, SOPHIA,
RV Sandbostel, BLESS, NICOLE, V.f.VS u. FS Rüspel e.V., BLOCK, MANDY, RV Hülsen-Aller,
BLOHM, JOANA, RV Ihlienworth, BOEGER, KATJA,Wurster Reitklub e.V., BOEHM, DOMI-
NIK, RFV Börde Lamstedt, BOEHM, IMKE, RFV Börde Lamstedt, BOEHM, STEFAN, RFV Bör-
de Lamstedt, BOEHMKE, CAROLIN, RV Neuhaus-Oste u. Umg., BOEHMKE, CHRISTIAN,
RV Neuhaus-Oste u. Umg., BOEHNER, FLORIAN, RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V., BOERGER,
MATTHIAS, RV Beverstedt u.U., BORSTEL, ANNE VON, RV Sandbostel, BOUWMAN, JANETTE,
BREMERMANN, TOBIAS, RC Bremen-Hanse e.V., BRINKOP, ANTONIA-SELINA, TRH Turnier-
u. Reitsportg.Holstenha, BROECKELMANN, JASMIN, RV Bülkau, BROWER, NINA, RV St. Jür-
gen u.U., BRUEMMER, YVONNE, RV Oberndorf-Dobrock, BRUNK, ANNIKA, RFV Estetal e.V.,
BRUNKE-BUCK, SILVIA, RFV Hechthausen-Basbeck, BRUNKHORST, STEFFEN, RV Selsingen
u.U. e.V., BUCHNER, SARINA, RV Fredenbeck, BUEHRIG, MARCO, RV Fredenbeck, BUENTE-
MEYER, KIRSTEN, Bremer RC e.V., BULL, KIARA, RV Ihlienworth, BULLE, INGA,Hadler RC Al-
tenbruch, BUSSE, CHRISTIAN, RFV Pinneberg e.V., BUTT, KIM-CHARLIEN, Kehdinger Reit-
club e.V., CHRISTENSEN, MARTIN, Stall Tannenhof e.V., CHRISTGAU, SASKIA, RFV Ham-
bergen, COLBERG, CELINE MARIE, RV Ihlienworth, CORDES, MAREN, RV Elmlohe-Marsch-
kamp, CORLEIS, SASKIA, RVHarsefeld u.Umg., CRAMER, LEONIE, RV Rüthen e.V., CZWALINA,
INGA, Fehmarnscher Ringreiterverein e.V.,DAAKE, MIRA VON, RV Bülkau,DASSLER, CHAR-
LOTTE, RC FriesischeWehde,DEITERS, MALTE, Reit- und Fahrv. Isterberg e.V.,DENKER, KER-
STIN, RFV Börde Lamstedt,DIERKS, BRITTA, RV Beverstedt u.U.,DITTMANN, LAURIENNE, RFV
Aller-Leine, DITTMER, JUERGEN, RV Ihlienworth, DITTMER, RENE, RV Harsefeld u. Umg.,
DITTMER, WERNER, RV Harsefeld u. Umg., DOELLER, PATRICK, RV Oldenburger Muenster-
land e.V.,DOESCHER, GERD, RV Ihlienworth, DRENKHAHN,MARVIN, Stedinger RFV Sturm-
vogel Berne, DREYER, KATHARINA, RV Graf von Schmettow, DREYER, RAMON, RV Reha-
gen-Hamburg e.V., DUEE, KNUT, Pferdezucht- u. RV Luhmühlen e.V., DUHME, CHRISTINA,
RFV Hechthausen-Basbeck,DUMMER, LAURA, RFV Holte-Spangen,DURCHHOLZ DR., ROLF,
Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, ELBERS, SARAH, RV Engelschoff e.V., ELLERMANN, MAREI-
KE, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, ENGELBRECHT-GREVE, JANA, RFV Kollmar e.V., ENGE-
LER, ANDREA, Pferdezucht- u. RV Luhmühlen e.V., ENGELKING, JANA, RV Oberndorf-Do-
brock, ENGFER, STEFFEN, RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V., ERHART, DOMINIC-NATHANAEL,
RV Harsefeld u. Umg., ERNST, CEDRIC ALVARO, RFV Kuhstedt, ERNST, NICOLE, RV Aller-We-
ser, ERSIL, SUSANNE, RFVWestercelle/Altencelle, EULENSTEIN, KATHARINA,Otterndorfer
RC, FABER, JESSICA, Hadler RC Altenbruch, FASTER, LENA, RV Harsefeld u. Umg., FELDE,
AMELIE ZUM, RFV Hechthausen-Basbeck, FELDE, BEKE ZUM, RV Harsefeld u. Umg., FIE-
BELKORN, ANNA-SOPHIE, RV Aller-Weser, FIEDLER, NADINE, RFV Börde Lamstedt, FIEH-
LAND, FRANZISKA,Hadler RC Altenbruch, FINCK, MARNIE, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven,
FINGER, ANNEMARIE, RV Harsefeld u. Umg., FISCHER, CHRISTIN, RV Beverstedt u. U., FI-
SCHER, LUKAS, RUFV Lastrup e.V., FOERSTER, YVONNE, RFV Hechthausen-Basbeck, FO-
GELQUIST, MATILDA, Reitgemeinschaft Hof Westensee e.V., FORKERT, HERGEN, Reitclub
Rosenbusch e.V., FORKERT, MARTEN, Reitclub Rosenbusch e.V., FORYS, DANIELA, RFV Este-
tal e.V., FREDRICH, JESSICA, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, FREESE, BASTIAN, RV Olden-
burger Muensterland e.V, FRITZSCH, MICHAEL, LRV Lübars e.V., FROMBERGER, JAN-PIERRE,
TRH Turnier- u. Reitsportg. Holstenha, FROMBERGER, JOCHEN, TRH Turnier-u. Reitsportg.
Holstenha, FROMHAGE, CORD-MARCEL, RSG Feuerschütz, FROMMHOLD, MAREI, RV Ih-
lienworth, FUCHS, ANTJE, RV Neuhaus-Oste u. Umg., GARRN, KATALIN, Reitclub Königs-
hofer Heide Sittense,GERDING, DOERTE, RFVHambergen,GIEBEL, HANS-JOACHIM, RFSP Sie-
versen u.U. 1962 e.V., GIESE, KERSTIN, RV Bülkau, GLIENEWINKEL, CHRISTIAN, RVWilken-
burg e.V.,GLOYSTEIN, ANGELINA, RV Ihlienworth,GOEBEL, KRISTIAN, Reitclub General Ro-
senberg e.V.,GOEHRING, LEA, Kehdinger Reitclub e.V.,GOLDMEIER, JULIAN, RFSP Sieversen
u.U. 1962 e.V., GORSKI, JULIA, RFV Alt Marl e.V., GRABOW, ANN-CHRISTIN, RV Leichttrab
Geestenseth u.U. e.V., GRANTZ, LINA, RFV Brde Lamstedt, GRELL, JANA, RFV Börde Lam-
stedt,GRIEMSMANN, ANTJE, RFV Hechthausen-Basbeck,GRIEMSMANN, SILJA, RFV Hecht-
hausen-Basbeck,GROENEVELD, FENNA, RV Ihlienworth,GROTE, MAIKE, RFVMeckelfeld u.
U. v. 1921 e.V., GRUNOW, HANS-ULRICH, Post-SV Trier Hofgut Monaise,HACHTMANN, IN-
GA, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, HACHTMANN, SILKE, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven,
HACHTMANN, STELLA, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven,HADDAD-STALLER, CATHERINE, RV
Vechta e.V.,HADER, KIRSTEN, RG Heudorf e. V.,HAEMAELAEINEN, LAURA, RFV Neuengörs
u.U. e.V., HAGEMANN, TABEA, Hadler RC Altenbruch, HAGENAH, HANS-HERMANN, RV
Leichttrab Geestenseth u.U. e.V.,HAGGE, PEER, RV St. Hubertus e.V. Rendsburg,HAHL, SA-
BINE, RV Bülkau, HAHL, SELINA, Hadler RC Altenbruch, HAHN, CHARLOTTE-CHRISTINE,
Nordd. u. Flottbeker RV, HAHNEFELD, KIRA, Otterndorfer RC, HALTER, MADITA, Hadler RC
Altenbruch, HAMANN, WULF-HINRICH, Nordd. u. Flottbeker RV, HARMS, IMKE, TG Pog-
genhagen, HARTLEF, ANDREA, RFV Rausdorf e.V., HATLAPA, CAROLINE, RFV Gettorf-Ek-
kernförd Dän. Wohld,HAUSCHILD, LENNERT, RV Sittensen u.U.,HEEMSOTH, GABRIELE, RV
Aller-Weser,HEEMSOTH, GRETA, RV Aller-Weser,HEIDTMANN, STEFANIE, Ritzebütteler RC
e.V. Cuxhaven, HEIN, STEFANIE, TRH Turnier- u. Reitsportg.Holstenha, HEINS, JULIKA, RV
Elmlohe-Marschkamp,HEINSOHN, ANJA-SABRINA, RV Zeven,HEITMANN, ARNO, RFV Vier-
landen e.V.,HELLDORFF, INGA VON, RV Zeven,HELLWEGE, ALICE CHARLOTTE, Reitclub Hof
Fehrmoor e.V.,HENJES, STEFFEN, RV Bülkau,HENNING, HEINO, RFV Hechthausen-Basbeck,

HERMELINK, ANJA, Nordd. u. Flottbeker RV, HERTWIG, MARTINA, Reit- und Fahrclub Nie-
dervieland e.V.,HESS, CHRISTIAN, RuFV von Elmshorn u. Umg. e.V.,HEUER, KRISTINA, RV Re-
hagen-Hamburg e.V., HEYDENREICH, ANNKATHRIN, RFV Isernhagen,HILDEBRANDT, MA-
REN, RFV Börde Lamstedt, HINCK, LISA, Otterndorfer RC, HINCK, SABRINA, Hadler RC Al-
tenbruch, HINDERBERGER, MAYOON, RV Elmlohe-Marschkamp, HINKELBEIN, ANDREAS,
RV Leichttrab Geestenseth u.U. e.V.,HIRRLE, HEINZ-INGO, Fehmarnscher Ringreiterverein
e.V.,HOEHL, ANNA- KRISTINA, RFV Stade e.V.,HOFFMANN, TIM-UWE, RV Zeven,HOHORST,
ALKE, Reitclub General Rosenberg e.V., HOIVIK NILSEN, EMELINE, RFV Eichengrund-Lent-
föhrden, HOLST, NINA, RV An der Lühe, HOLTKAMP-ENDEMANN, SYLLA, Kehdinger Reit-
club e.V., HOOPS, MAJA, RV Leichttrab Geestenseth u.U. e.V., HOREIS, CARINA, Kehdinger
Reitclub e.V.,HOREIS, JUDITH, Kehdinger Reitclub e.V.,HORN, ANNIKA, Pferdezucht- u. RV
Luhmühlen e.V., HORNIG, MARTIN, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, HOWOLDT, LINA, Ot-
terndorfer RC, HUEBNER, SARAH KAY, Flensburger RFV 1924 e.V., IBEN, GILLIAN, Reitge-
meinschaft Böbs u. Umg. e.V., IBEN, JOSEPHINE, Reitgemeinschaft Böbs u.Umg. e.V., IQBAL,
FABIANA, RG KlosterhofMedingen, JIMENEZ-COBO, JUAN, ANTONIO, JOHANNSEN, FRANK,
RFV Estetal e.V., JONAS, LARA CHRISTIN, RV Harsefeld u. Umg., JONAS, REINHARD, RV Har-
sefeld u. Umg., JUNGE, JULIA, RV Ihlienworth, JURCHEN, LINDA, Reitclub General Rosen-
berg e.V., KAESE, NATASCHA, Kehdinger Reitclub e.V., KAMPS, ANNE-SOPHIE, Hadler RC
Altenbruch, KAMPS, INSA,Hadler RC Altenbruch, KAMPS, MARION,Hadler RC Altenbruch,
KAMPS,WILKEN,Hadler RC Altenbruch, KANEBLEY, PIA-KATHRIN, RFSP Sieversen u.U. 1962
e.V., KAPP, BORIS, RFRV Scheeßel, KAPP, CHRISTIAN, RC Heidehof Oberneuland e.V., KAPP,
JUERGEN, RFRV Scheeßel, KASOLOWSKY, MAREN, RUFVWesterende u. Umgeb. e.V., KAS-
PARI, SABINE, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, KASTENING-RICHTER, ERJA, Bremer RC e.V.,
KATO, MARIKO, RFRV Scheeßel, KATT, LUISA, RV Bülkau, KELLER, ANNE, RFV Einetal West-
dorf-Achersleben e.V., KELLER, KATHLEEN, RV Harsefeld u. Umg., KELLER, MANUELA, RV
Harsefeld u. Umg., KELLER, TANJA, RFV Börde Lamstedt, KELLER, WILFRIED, RV Frei-Weg
Bederkesa-Meckelstedt, KIRCH, JULIANE, RV Elmlohe-Marschkamp, KITTELMANN, ANDREA,
RFV Stade e.V., KLATT, LARISSA,Hadler RC Altenbruch, KLAUSBERGER, MATHILDE, RV Har-
sefeld u. Umg., KLEIS, CHRISTIAN, RFV Eichengrund-Lentföhrden, KLINTWORTH, JANINA, RV
Harsefeld u. Umg., KLINTWORTH, OLE, RV Harsefeld u.Umg., KNOOP, CARL-PHILIPP, Keh-
dinger Reitclub e.V., KNUST, MARIE, RV Bülkau, KOCH, PAULA-SOPHIE, Otterndorfer RC,
KOCH, PETER, Reit-und Fahrclub Niedervieland e.V, KOECKE, LINDA-LEE, RV Meitze, KO-
EHLBRANDT, JOERGEN, Fehmarnscher Ringreiterverein e.V., KONLE, THOMAS, RuFV von
Elmshorn u.Umg. e.V., KOOLS, JASPER, RV Oldenburger Muensterland e.V, KOPF, ANN-KA-
THRIN,Otterndorfer RC, KOSOK, DOMINIQUE,Wurster Reitklub e.V., KRAMER, KATHLEEN,
RFV Overledingerland Ihrhove e.V., KRAPF, THERESA, RFC Bad Kreuznach e.V., KREUTZ-
MANN, JOERG, TRH Turnier-u. Reitsportg. Holstenha, KROOG, SABRINA, RV Grüppenbüh-
ren e.V., KRUSE, BJOERN, RV Zeven, KRUSE, JULIA,Hadler RC Altenbruch, KRUSE, SVEN, RV
Zeven, KUBE, SANDRA, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, KUBELKE, JOERN, RV Aller-Weser, KU-
EHL, HANS-CHRISTOPH, RV Lilienthal u.U. e.V., KUEHL-IQBAL, ANDREA, RG Klosterhof Me-
dingen, KUNZ, SASKIA SOPHIE, RFV Thönse, KUNZE, LAURA, RV Ihlienworth, KURPIEWSKI,
LUKASZ, RV Harsefeld u. Umg., KUTTER, KRISTINA FELICITAS, RV Harsefeld u. Umg., LACH-
NIT, MANUELA, RSV Alpheide-Nienburg, LANDERS, NIA, Hadler RC Altenbruch, LANGE,
FRANK, RFV Neuer Eichenhof e.V., LANSNICKER, COLLEEN, RV Schwarz-Gold, LAUENSTEIN,
JUERGEN, RV Leichttrab Geestenseth u.U. e.V., LEHNERT, BETTINA, RV Zeven, LEHRFELD,
VOLKER, RFV Schwanebeck e.V., LEICHLE, MIKE PATRICK, TRH Turnier- u. Reitsportg. Hol-
stenha, LENDROP,CLAES, RC Bremerhaven e.V., LEUNG, RAENA, RV Südangeln e.V. Süder-
brarup, LIETH, KATJA VON DER, RV Elmlohe-Marschkamp, LINGNAU, PHILIPP, Reitclub Ro-
senbusch e.V., LIPSKY, FABIAN, RFV Schönhagen, LIPSKY, KATHARINA, RFV Schönhagen,
LOEHDEN, JENS, RV Zeven, LOEHDEN, JOSCH, RV Zeven, LOESING, MAREIKE,Hadler RC Al-
tenbruch, LORENZ, SUSANNE, RC Heidehof Oberneuland e.V., LUEBBEKE, ANNELIE, RV Neu-
haus-Oste u. Umg., LUEBBEKE, FERDINAND, RV Neuhaus-Oste u. Umg., LUEBBEKE, FRITZ
LUDWIG, RV Neuhaus-Oste u. Umg., LUEBBEKE, LIBUSSA, RV Neuhaus-Oste u. Umg., LU-
EHRS, JESSICA,Otterndorfer RC, LUEHRS, KARIN, RFV Neuengörs u.U. e.V., LUEHRS,TANJA,
Otterndorfer RC, LUENEBURG, RASMUS, RFV Uetersen u.U.von 1924 e.V., LUSTIG, MILENA,
RV Elmlohe-Marschkamp,MAEENTAUSTA, MIKKO, RV Sandbostel,MAHLER, KERSTIN, RV
Bülkau,MAHLER, NICOLE, RV Bülkau,MANCZAK, PAULA, RV Harsefeld u. Umg.,MARRAN-
CONE, JULIA, Fehmarnscher Ringreiterverein e.V.,MARSCHALCK, GUTHART, RV Freden-
beck,MARSCHKE, LISANNE,Otterndorfer RC,MARTENS, BEKE, RV Leichttrab Geestenseth
u.U. e.V.,MARTENS, FINJA, RV Leichttrab Geestenseth u.U. e.V.,MARTENS, MEIK, RFV Aue-
tal,MARTINSEN, KARIN, MARUHN, ESTHER, RV Kirchwalsede u.U. e.V.,MASUR, TOBIAS,
RV Schneverdingen,MATTERN, ANN-KATHRIN, RC Bremen-Hanse e.V.,MAUCHER, MAR-
RET, RSG Kirchdorf,MAY, ANN-MARI, RV Breitenburg e.V.,MEER, JOHANNA VAN DER, RV
Bülkau,MEIER, MARLEEN, RV Ganderkesee,MEIER, MICHAEL, RV Selsingen u.U. e.V.,METH-
NER, JULIA, RV Großenwörden u.U. e.V.,MEYER ZU HARTUM, FLORIAN, RV Oldenburger
Muensterland e.V.,MEYER, BETTINA, RV Ihlienworth,MEYER, HENRIEKE,Otterndorfer RC,
MEYER, HILMAR, Reit- u. Rennverein Schwarme 1897 e.V.,MEYER, INES, Hadler RC Alten-
bruch,MEYER, JULIUS, RV Aller-Weser,MEYER, KATJA, Otterndorfer RC,MEYER, RABEA,
RFV Rodenkirchen e.V.,MEYER, STEFANIE, Kehdinger Reitclub e.V.,MICHAELS, HANS-MAR-
TIN, RV Harsefeld u.Umg.,MICHAELS, LOUISA, RV Ihlienworth,MICHNICK, LAURA, RV Bül-
kau,MORITZ, BIRKA ANTONIA, Hadler RC Altenbruch,MUELLER, LAURA, RFV Börde Lam-
stedt,MUELLER, LAURA, RFV Haren-Ems e. V.,MUELLER, MARCELL, RFV Harsum u. Umg.
e.V.,MUELLER- HAHL, KERSTIN, RV Bülkau,MUELLER- RULFS, ERIC, RCl. Tempo Ritterhude
u.U. e.V.,MUELLER-RULFS, JULIA, RCl. Tempo Ritterhude u.U. e.V.,MURAWSKI, OSKAR, RV
Schneverdingen, NEUBURG, CLAUDIA , RFV Wunstorf, NIEBANK, ANNE-LENE, RURV Ra-
stede, NIEMANN, FRAUKE, Hadler RC Altenbruch, NILSSON, CASEY, RV Vechta e.V., NOL-
DEN, SANDRA, RV Frei-Weg Bederkesa-Meckelstedt, NORDSTROEM, ANNINA, RFV Ueter-
sen u.U.von 1924 e.V. NYAGOLOV, ANGEL DINEV, RV Oldenburger Muensterland e.V.,NY-
KAENEN, LAURA, RFV Neuengörs u.U. e.V., OETJEN, MICHAEL, RV Elmlohe-Marschkamp,
OLDERSHAUSEN, CHRISTINE VON, RV Breitenburg e.V., OLDHAFER, ILVA, RV Bülkau, OR-
SCHEL, CASSANDRA, RV Rehagen-Hamburg e.V.,OSCHWALD, KIM-CHARLIN,Hadler RC Al-
tenbruch, OSMERS, RENATE, RV St.Jürgen u.U., OTTO-ERLEY, ELENA, RFV Warendorf e.V.,
PAASCH, RUDOLF, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, PAESLER, LENA, RV Elmlohe-Marsch-
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kamp, PAETZOLD, JULE M., RFV Holte-Spangen, PAPE, SUSAN, RV Neuhaus-Oste u. Umg.,
PASSY, JAMESWILLIAM, RFV Kuhstedt, PASSY, JORIS, RFV Kuhstedt, PAUL, TANJA, RGS am
Hainesch e.V., PEPER, JOERG, RV Harsefeld u. Umg., PERLE, JOSHUA, RV Ihlienworth, PE-
TERS, ANNA,Wurster Reitklub e.V., PIONTEK, TATJANA, RFV Stade e.V., PLATE, JULIA, RV Fre-
denbeck, PLATE, ULF, RV Fredenbeck, PLATE, ULRIKA, RV Fredenbeck, PLATE,WIENKE,Had-
ler RC Altenbruch, POIT, MAREIKE, RV Bülkau, POKRANTZ, VANESSA, Pony-RFC Nettetal
1970 e.V., POPP, CAROLIN, RFV Hechthausen-Basbeck, PRASS-JANSSEN, KERSTIN, RV Elm-
lohe-Marschkamp,QUAAS, ANDREAS, RV Oberndorf-Dobrock, RABELER, BRITTA, RFV Elb-
talaue-Bleckede e.V., RASK, JOERGEN, RuFV von Elmshorn u. Umg. e.V., RATHKE, MAREI-
KE, RV Neuhaus-Oste u. Umg., RECHT, KATHARINA, Hadler RC Altenbruch, REESE, THO-
MAS, RC Stotel e.V., REIMANN, ELINA, RV Schwarz-Gold, REIMERS, INA, RFV Neustadt u.U.
e.V., REINSCH, MADELEINE, Otterndorfer SC, REISER, YVONNE, RV Aller-Weser, REYER,
INES, RV An der Lühe, REYER, LEA SOPHIE, RV An der Lühe, RIEDEL, JANNE, RV Ihlienworth,
RIEMANN, UTA, RV Frei-Weg Bederkesa-Meckelstedt, RIMKUS, HORST, RV Aller-Weser,
RINTAMAEKI, LOTTA-RIIKKA, RuFV von Elmshorn u. Umg. e.V., ROENNE, CHARLOTTE VON,
RFV Uetersen u.U. von 1924 e.V., ROENNE, SOEREN VON, RFV Uetersen u.U. von 1924 e.V.,
ROETTERING, KERSTIN, RC Wümme e.V., ROGGE, BETTINA, RFV Husberg u.U., ROLF, MA-
XIMILIAN, Hubertus RV Bremen e.V., ROSS, OLIVER, RV Aller-Weser, ROSS-GRUENDAHL,
KATJA, RFV Stade e.V., ROSSMANN,MARTINA, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, ROSSMANN,
TATJANA, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, ROTETZKI, LENA, RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V.,
RUBARTH, BERND, RV Sottrum u. Umg., RUEHL, NINA, Bremer RC e.V., RUESCH, JULIA,
Hadler RC Altenbruch, RUNGE, BIRTE, RV Harsefeld u. Umg., RUUS, NIKOLAJ HEIN, RV Ol-
denburgerMuensterland e.V., SAHR, THERESA, RV Kutenholz, SAMULI, METTE, RFV Echem-
Scharnebeck, SCHACHT, SASKIA, RFV Ladekop, SCHAEFFER, MATTHIAS, RV Harsefeld u.
Umg., SCHARMACHER, JOHANNA, RFV Börde Lamstedt, SCHEFCZYK, CELINE, RV Neuhaus-
Oste u. Umg., SCHEFCZYK, JORDINA, RV Neuhaus-Oste u. Umg., SCHILDT, TAMARA, RV
Ihlienworth, SCHILLGALIES, SOPHIE, RFV Estetal e.V., SCHIRRMACHER, BRITTA, RFV Lade-
kop, SCHIRRMACHER, LUTZ, RFV Hechthausen-Basbeck, SCHLEGEL, LINDA, RFV Holte-Span-
gen, SCHLICHT, CHARLEEN, Pferde-Sport-Gem. Nienhagen e.V., SCHMERGLATT, RAINER,
RV Sittensen u.U., SCHMIDT, BIANCA, Otterndorfer RC, SCHMITZ, LEONIE, RFV Lobberich
1926, SCHMITZ, NIKLAS, RFV Lobberich 1926, SCHMITZ, UWE, RFV Lobberich 1926, SCHNEI-
DER, HAUKE, RFV Eichengrund-Lentföhrden, SCHOLZ, JANNE EMMA, Hadler RC Alten-
bruch, SCHOLZ, JENDRICK, RV Bülkau, SCHOPF, BERND, Bremer RC e.V., SCHRADICK, CE-
LINE, RV Fredenbeck, SCHREIBER, SEBASTIAN, RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V., SCHROEDER,
DIRK, RFV Eichengrund-Lentföhrden, SCHUH, VERA,Hadler RC Altenbruch, SCHULTZ, JAN
PHILIPP, Reitgemeinschaft Böbs u. Umg. e.V., SCHULTZ, KARINA, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cux-
haven, SCHULZE, CHRISTINE, RFV Hermannsburg-Bergen e.V., SCHULZE, CORNELIA, RV
Oberndorf-Dobrock, SCHUMACHER, LARA, Otterndorfer RC, SCHUMACHER, MIRIAM, RV
Harsefeld u. Umg., SCHUPPENHAUER, INKA,Hadler RC Altenbruch, SCHWITALLA, RONJA,
RV Meitze, SCHWOEBEL, CLAUDIA, RV Graf von Schmettow, SEEBECK, ANNA-LENA, RV
Großenwörden u.U. e.V., SEGELKEN, ANJA, RFV Börde Lamstedt, SEILLER, CARINA,Nordd.
u. Flottbeker RV, SEPCKE, LEA-SOPHIE, RFV Holte-Spangen, SEPCKE, MARIE-ANGELINES,
RFV Holte-Spangen, SESSINGHAUS, BIRGIT, RV Selsingen u.U. e.V., SEYMOUR, TANYA KA-
REN, RG Klein Roscharden, SHARMAN, FRANCESCA, RV Lilienthal u.U. e.V., SIEVEKE, INES,
Stedinger RFV Sturmvogel Berne, SIKAU, ANJA, RFV Börde Lamstedt, SNIEDZE GONDO-
LATSCH, OLGA, RV Elmlohe-Marschkamp, SOEHL, ERJA, RFV Börde Lamstedt, SOSATH,
GERD, Stedinger RFV Sturmvogel Berne, SOSATH, HENDRIK, Stedinger RFV Sturmvogel
Berne, SPRECKELSEN, CARLA VON, RV Ihlienworth, SPRINGER-BOERGER, RIEKE, RV Witt-
stedt e. V., STAACK, FREDERIKE, PS Granderheide e.V., STAHMLEDER, WOLFGANG, RFRV
Scheeßel, STANGE, LARS, RV Fredenbeck, STEEG, CAROLA, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven,
STEFFENS, JORINA, RFV Börde Lamstedt, STEFFENS, MINA, Reitclub Königshofer Heide Sit-
tense, STEGEMANN, LENA, RV Neuhaus-Oste u. Umg., STEHR, THERESA, RV Leichttrab
Geestenseth u.U. e.V., STEINMANN, BIRGIT, Hadler RC Altenbruch, STOLTER, ALINA KRI-
STIN, Hadler RC Altenbruch, STRECKER, MAXIMILIANE, Nordd. u. Flottbeker RV, STUER-
KEN, JENNIKA, RUFV Cappeln, STUEVEL, FELIX, Pferdezucht- u. RV Luhmühlen e.V., STUE-
VEN, FINJA, RV Ihlienworth, SUDHOLZ, DANIELA, RV Aller-Weser, SUNNANVAEDER, JAN-
NA, Reit- u. Rennverein Schwarme 1897 e.V., SUOMUS, YRJOE, TRH Turnier- u. Reitsportg.
Holstenha, SZESTOPALOW,T HOMAS, RV Neuhaus-Oste u. Umg., TAENZER, NICOLE, RFV
Estetal e.V., TAMM, NINA, Hadler RC Altenbruch, TAMM, PETRA, Hadler RC Altenbruch,
TEEUWEN, PETER, RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V., TEGTMEIER, MARIE,Der Reitclub St. Georg
zu Bremen e.V., TEWES, BASTIAN, RC Heidehof Oberneuland e.V., THADEN, ANDREA VON,
RV Bülkau, THADEN,WIEBKE VON, RV Bülkau, THIEL, ANDREA, RFV Holte-Spangen, THIEL,
ANN-KRISTIN, Hadler RC Altenbruch, THIELKER, AYLIN, RFV Börde Lamstedt, THOENES,
TOBIAS, RV OldenburgerMuensterland e.V, THORMAEHLEN, KLAUS, PS Granderheide e.V.,
TIEDEMANN, MARION, RFV Börde Lamstedt, TIETZ, KATHARINA, Pferdezucht- u. RV Luh-
mühlen e.V., TIMM, ANNALENA,Hadler RC Altenbruch, TIMM, LENA, RV Breitenburg e.V.,
TOMFOHRDE, NICO, RFV Börde Lamstedt, TROST, HANNES, RFV Börde Lamstedt, UHLIG,
BETTINA, RV Sittensen u.U., VIST HARTMANN, MARGRETHE, RFV Uetersen u.U.von 1924
e.V., VOLLMERS, RIEKE, RV Harsefeld u.Umg., VOLLMERS, STELLA, RV Harsefeld u. Umg.,
WAEHLING, CLAUDIA, RV Am Bilsbek e.V. Pinneberg,WAHLERS, GEORG, RV Frei-Weg Be-
derkesa-Meckelstedt,WAHNER, HUBERT, RV Ihlienworth,WALKS, MARINA, RV Bülkau,
WAWRAUSCHEK, JENS, RV Oldenburger Muensterland e.V,WEBER, CONSTANZE, Hadler
RC Altenbruch,WEBER, JOHANNA, RFV Neuengörs u.U. e.V.,WEICHERT, JAN-PHILLIPP,
RFV Rulle e.V.,WEITZEL, ANNICA, Reitclub Gut Waldhof e. V.,WENKE, JENNIFER-LISA, RV
Aller-Weser,WICHERS, FRIEDERIKE, RV Oberndorf-Dobrock,WICHERS, RIEKA, Kehdinger
Reitclub e.V.,WICHMANN, HANNES, RV Ihlienworth,WICHMANN, JULIAN, RV Ihlienworth,
WIEBUSCH, HARM, RV Fredenbeck,WIESE, LEA-RICARDA, RV Oberndorf-Dobrock,WISCH,
THEKLA, RV Ihlienworth, WOHLERS, CHARLENE, RV Harsefeld u. Umg., WOHLRAB, DA-
NIELA, Stall Tannenhof e.V, WOHLTMANN, PIA CATHARINA, Otterndorfer RC,WOJAHN,
IRINA,Otterndorfer RC,WOLTER, JAQUELINE, RV Bülkau,WOLTER, STEFAN, RV Engelschoff
e.V.,WUELFKEN, JAN, RFSP Sieversen u.U. 1962 e.V., ZAKARIASSON, LINN, Reit- u. Renn-
verein Schwarme 1897 e.V., ZELT, FRANCISKA, Ritzebüttler Rcl. e.V. Cuxhaven, ZUEHLKE,
KAROLIN, RVWorpswede u.U.
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Turnierleitung: Dr. Martin Lübbeke, Wingst
Geschäftsstelle/Meldestelle: Rolf Michnick, Wingst; Ste-
fan Woltmann, Cadenberge; Wilhelm Jabben, Bülkau
Vereinsschiedsgericht:Hans Döscher und Henry Böhack,
Cuxhaven; Klaus Föge, Wingst; Friedrich-Wilhelm Wre-
de, Freiburg
Richter:Heidi Dörler, Bovenden (Dressurbeauftragte der
Landeskommission); Klaus Oetjen, Vögelsen (Springbe-
auftragter der Landeskommission); Cord-F. Wassmann,
Badbergen; Manfred Lange, Kiel; Christoph Bulle, Cux-
haven; Peter von der Fecht-Ehlers, Belum; Heino Som-
merfeld, Neuhaus; Bärbel Geppert, Bremen; JoachimGeil-
fus, Göttingen; Diedrich Fick, Neukloster; Klaus Harms,
Hiddenhausen; Peter Schmerling, Ochtrup; Hanna Rogge,
Vierhöfen; Dr. Michael Hubrich, Tirschenreuth

Chefstewards: Jörg Holtkamp-Endemann, Freiburg (Sprin-
gen); Ulrike Kubelke, Riede (Dressur)
Pacourschef:Hans-Werner Sattler, Hatten; Joachim Strat-
mann, Melle; Klaus Verbarg, Jaderberg
Rechenstelle: Beate Greifenberg, Hannover
Presse-Betreuung: Jürgen Stroscher, Asendorf; Christian
Poppe, Wingst

Zeitmessung und Anzeigentafel: Christian Schlicht, Tim-
mendorfer Strand
Am Mikrofon: Kai Huttrop-Hage, Dettighofen; Heiko
Behnke, Riehefeld; Henry Böhack, Cuxhaven; Jürgen Hin-
richs, Langen-Debstedt
Lautsprecheranlage: Christian Schlicht, Timmendorfer
Strand

Platz-Team: Herbert Fastert, Wingst; Erich und Stefan
Böhm, Armstorf; Edgar Butt, Wingst; Alfred Birkholz, Bül-
kau; Fritz Eggers, Bülkau; Ernst Bolowski, Wingst
Platzierungen:Nicole Neese, Stade, Kristin Steen, Krum-
mendeich, Dr. Ann-Britt Steen, Hamburg und Dr. Marei-
ke Franke, Köln
Verantwortlich für Parcoursaufbau und Hindernishilfs-
richter: Freiwillige Feuerwehr Wingst

Bahnarzt: Praxis Dr. med. Carsten Haack, Hemmoor
(04771) 88800 und (0171) 3171151; und Praxis “Am Bürger-
park“, Neuhaus ( 04752) 84200 Notruf über 112; DRK
Wingst
Bahntierarzt: Pferdepraxis „Am Dobrock“, Oberndorf
(04772) 860486
Hufbeschlagschmied: Christian Bornemann, Hollnseth-
Hollen (0173) 2361238, Thorsten Walks, Bülkau (0151)
12772676
Zeitnehmer Geländeritt:Mitglieder des Reitvereins Bör-
de Lamstedt

Betreuung der Ehrengäste: Christian und Jan Poppe,
Wingst; Klaus Föge, Wingst, Friedrich-Wilhelm Wrede,
Freiburg; Andreas Bullwinkel, Bülkau; Henry Böhack, Ger-
hard Joost, Hans Döscher, Ingrid Behr, Inge Mett – alle
Cuxhaven, Renate Kamp und Ute Fastert, Wingst, Chris-
tiane von der Decken, Krummendeich, Christiane von Sal-
dern, Hechthausen

Quartierbetreuung für Pferde (Außenboxen): Rolf Mich-
nick, Wingst (04778) 800 385; Dirk Meyer, Osten
Quartierbetreuung für Pferde (Stallzelt): Dieter Funck,

Freiburg; Manfred Grothmann, Oederquart; Manfred
Dunkel, Oberndorf
Küchendienst und Helferbewirtung: (verantwortlich Sa-
bine Föge) Hanna Bullwinkel, Bülkau; Ingrid Föge, Ursu-
la Schumacher, Marela Offermann, Angelika Hagenah,
Renate Neese, Claudia Meyer, Sylvia Schumacher, Lydia
Föge, Ute Fastert, Katja Föge, Katja Bolowski, Dagmar
Meyn, Kirsten Piel, Manuela Schumacher, Kirsten Hahn
– alle Wingst
Schreibdienste: Mitglieder der angeschlossenen Reit-
vereine des URRFV (verantwortlich Ingrid Föge, Wingst)
Kommandos bei den Prüfungen: Mitglieder der ange-
schlossenen Reitvereine des URRFV (verantwortlich Ing-
rid Behr, Cuxhaven)
Ordner + Startertafeln bei den Springprüfungen: Mit-
glieder der angeschlossenen Reitvereine des URRFV (ver-
antwortlich Reinhard Lührs, Ihlienworth)
Ordner + Startertafeln bei den Dressurprüfungen:Mit-
glieder der angeschlossenen Reitvereine des URRFV (ver-
antwortlich Willi Echternkamp, Hechthausen)
Ordner bei den Eignungs- und Reitpferdeprüfungen: Chri-
stoph Bulle, Cuxhaven; Wilfried Koppelmann und Hein-
rich Ehlers, Freiburg; Jürgen Hinrichs, Langen-Debstedt
Ordner Jagdpferdeprüfung:Wilhelm Bulle und Siegfried
Mett, Cuxhaven; Heinrich Ehlers, Freiburg
Starterlisten: Elsbeth Poit, Osterbruch
Kassierer: Fußballförderverein Wingst von 2009 e. V. /
VFL Wingst von 1913 e. V.
Park- und Platzordner: Freiwillige Feuerwehr Bülkau





Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Rein in den Antara.
Rauf aufs Fahrrad.

DerOPEL ANTARA

STARKES ZUGPFERD
ALLRAD LUXUS FÜR ALLE
Der neue Opel Antara macht großen Fahrspaß günstiger: Seine komplett erneuerte
Motorenpalette reduziert den Verbrauch bei deutlich mehr Leistung. Ebenfalls neu
sinddas serienmäßige6-Gang-GetriebeunddasoptimierteFahrwerk fürmodernsten
Fahrkomfort. Weitere Ausstattungsmerkmale:

• Anhängelast bis 2,5 Tonnen • Leichtmetallr. 7J x 17mit Reifen 235/65 R17
• Lederlenkrad und Lederschaltknauf • Sitzheizung, vorn
• Klimatisierungsautomatik • Anhängerstabilitätsprogramm

Erleben Sie die neue Qualität und vereinbaren Sie Ihre Probefahrt.

Unser Barpreisangebot

Voss & Voss Autohaus Nord Niedersachsen GmbH & Co. KG
Grodener Chaussee 67-69 Raiffeisenstraße 1
27472 Cuxhaven 21762 Otterndorf
Telefon 04721/26016 Telefon 04751/2004
...mit 24 Stunden-Hotline Service!
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.autohaus-n.de

Kraftstoffverbrauch in l/100 km Opel Antara Design Edition 2.4 ECOTEC® Motor, 123
kW, innerorts: 11,7, außerorts: 7,1, kombiniert: 8,8; CO2-Emissionen, kombiniert: 206
g/km (gemäß 1999/100/EG).

für den Opel Antara Design Edition mit
2.4 ECOTEC®Motor, 123 kW schon ab


